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Mobilität 
ausgebremst

Wie gern hätte ich ein „schönes“ 

Thema hier verarbeitet. Aber da 

war nichts. Wenig Positives, dafür 

mehr Negatives. Zum Beispiel beim 

Ö� entlichen Personen Nahverkehr 

(ÖPNV). Mobilität ist wichtig. Das 

verlangen wir von jungen Men-

schen, von Familien, von Arbeitsu-

chenden. Doch Mobilität kostet! Und 

o� ensichtlich haben wir dafür kein 

Geld. Denn bei einer Veranstaltung 

des Regionalverbandes Großraum 

Braunschweig, die sind für den ÖP-

NV verantwortlich, hieß es, dass ab 

2026 hunderte Regio-Busgfahrten 

gestrichen werden müssen.  Wenn 

sich kein edler “Spender“ fände. Der 

anwesende Ministerpräsident Olaf 

Lies nahm es zur Kenntnis, ließ sein 

Füllhorn aber (noch) stecken.

Mag sein, dass das alles nur dip-

lomatisches Geplänkel ist. Sicher 

ist allerdings, dass die Menschen in 

der Region, respektive jene, die auf 

dem Land leben, alles andere als 

„amused“ sind. Es droht Ungemach. 

Klar ist doch, ÖPNV trägt sich nicht 

selbst. Da muss die Gesellschaft 

ran. Deren Vertreter sind beauf-

tragt, das zu organisieren. Aber mit 

gebetsmühlenartigem Wiederholen 

des Arguments, es sei kein Geld da, 

sind die Gemüter nicht mehr zu be-

frieden.

Klar, das Geld ist knapp, okay! 

Dann müssen Prioritäten gesetzt 

und gespart werden. Ist der Tag der 

Niedersachsen wichtiger als der ÖP-

NV? Oder die fünfstellige Subventio-

nierung alkoholgetränkter Stadtteil-

feste?

Okay, einzelne Kommunen al-

lein sind nicht verantwortlich für 

den ÖPNV in der Region. Aber wo, 

bitte schön, ist der große Schulter-

schluss? Es gibt doch schon zwei 

von der ö� entlichen Hand � nanzier-

ten Strukturen. Eben den Regional-

verband und die Allianz für die Re-

gion. Warum das so ist, haben wir – 

sorry dafür - noch nicht kapiert. Wer 

es uns erklären kann, einfach einen 

Leserbrief an rundschau@ok11.de. 

Aktuell glauben wir noch, dass die 

es auf den Punkt gebracht haben 

– es kann nur einen geben? Und 

schon wieder wäre gespart.

Ihr

Thomas Schnelle

Treckerreifen treffen 
Mühlenräder
Abbenrode 
Großes Event am 
21. September

Die Vorbereitungen für ein von 
den Treckerfreunden Wolfenbüttel 
organisiertes Treffen am 21. Sep-
tember in Abbenrode am Elm sind 
angelaufen. Ab 10 Uhr sind an dem 
Sonntag oberhalb der Ortschaft 
rund 70 historische Fahrzeuge aus 
den Landkreisen Gifhorn, Helm-
stedt und Wolfenbüttel zu bestau-

nen. Selbst ein Treckerfreund aus 
Sulingen aus der Nähe von Nien-
burg an der Weser hat sich für die-
ses Event angemeldet.

Markante Traktorenmarken wie 
Lanz Bulldog, Hanomag, Deutz, 
Fendt, um nur ein paar zu nennen, 
werden zu sehen sein. Ein Show-
p� ügen auf dem an das Mühlenen-

semble angren-
zenden Flurstück 
wird den Einsatz 
der Traktoren bei der 
landwirtschaftlichen 
Arbeit veranschaulichen.

Lesen Sie mehr auf Seite 5.

Vortrag - Gemeinde Umwelt Tre� 
CREMLINGEN Klimaangepasstes Gärtnern

Vortrag mit Gartenbaufachmann 

Dr. Jürgen Weritz

Wann 

• Dienstag, 16. September um 18 

Uhr

Wo

• Bildungs- und Begegnungszent-

rum (BBZ), Im Moorbusche 24a, 

38162 Cremlingen

Die Gemeinde lädt zu einer In-

formationsveranstaltung zum 

Thema „Klimaangepasstes Gärt-

nern“ ein. Lernen Sie, wie Sie Ih-

ren Garten so planen und p� egen 

können, dass er künftig Hitzepe-

rioden, Starkregen und lange Tro-

ckenphasen aber auch Vernäs-

sung unbeschadet übersteht und 

Ihnen dabei dauerhaft Erholung 

bietet.

Als Referent konnten wir den 

Gartenbaufachmann Dr. Jürgen 

Weritz gewinnen. Er geht in sei-

nem Vortrag sowohl auf Ziergär-

ten, als auch auf Gemüse- und 

Obstgärten ein und gibt Tipps zur 

Bewässerung und der Verbesse-

rung von Standortfaktoren.

Im Anschluss an den Vortrag ha-

ben Sie die Möglichkeit, Ihre Fra-

gen zu stellen und sich mit an-

deren Interessierten auszutau-

schen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gemeinsam in eine klimafreundliche Zukunft
CRMLINGEN Kommunale Wärmeplanung startet

Mit einem erfolgreichen Auftakt-

Workshop hat die Gemeinde Crem-

lingen offiziell die kommunale 

Wärmeplanung gestartet. Energie-

manager Daniel Albrecht und Kli-

maschutzmanager Nils Klein-Hes-

sling koordinieren das Projekt. Die 

Ökoenergiegenossenschaft Green 

Planet Energy aus Hamburg bringt 

ihre fachliche Expertise in die Pla-

nung ein. Gemeinsam und unter 

Beteiligung zahlreicher lokaler Ak-

teure wurde ein wichtiger Schritt 

in Richtung einer nachhaltigen und 

zukunftsfähigen Wärmeversor-

gung gemacht.

Bürgermeister Detlef Kaatz und 

Daniel Albrecht begrüßten die Teil-

nehmenden. Herr Albrecht unter-

strich die Bedeutung der kommu-

nalen Wärmeplanung:

„In den letzten 150 Jahren haben 

wir unsere Heizsysteme mehr als 

einmal umgebaut. Von Holz auf 

Kohle, von Kohle auf Öl und von Öl 

auf Gas. Jetzt gehen wir den nächs-

ten Schritt zu einer modernen Wär-

meversorgung. Und die soll kos-

tene�  zient, nachhaltig und vor al-

lem unabhängig sein – unabhängig 

von den Diktatoren dieser Welt und 

denen, die es noch werden wollen.“

Nach einer kurzen Vorstellung 

des Planungsbüros arbeiteten 

Vertreter:innen aus Verwaltung, 

Energieversorgung, Wirtschaft, Zi-

vilgesellschaft und weiteren Berei-

chen in Gruppen an der Identi� kati-

on von lokalen Herausforderungen 

der Wärmewende in Cremlingen. 

Besonders im Fokus: die bezahlba-

re Wärmewende.

Green Planet Energy erläuter-

te die Grundlagen, Chancen und 

Grenzen der kommunalen Wärme-

planung. Im zweiten Teil der soge-

nannten Zukunftswerkstatt stand 

die Frage im Mittelpunkt: Wie ge-

lingt die ideale Wärmewende? Dis-

kutiert wurden unter anderem 

die Verbesserung der Bausubs-

tanz, Nutzung von Geothermie 

und saisonalen Wärmespeichern 

sowie der Aufbau von Wärmenet-

zen über Bürgerenergiegenossen-

schaften.

Ein wichtiges Anliegen ist die ak-

tive Einbindung der Bürger:innen, 

zum Beispiel durch Informations-

veranstaltungen während des ge-

samten Prozesses, um Wissen zu 

vermitteln und Handlungsoptio-

nen aufzuzeigen.

Matthias Welzel, Projektingenieur 

von Green Planet Energy, zieht ei-

ne positive Bilanz: „Die Gemeinde 

Cremlingen will die Energiewen-

de vor Ort voranbringen und ist 

hochmotiviert. Gemeinsam konn-

ten wir schon erste Handlungsopti-

onen der Region und Synergien mit 

Nachbargemeinden identi� zieren. 

Ich freue mich auf die weitere Zu-

sammenarbeit!“

Begleitend zum Workshop bot 

sich die Gelegenheit zum persön-

lichen Austausch. Die nächsten 

Schritte im Prozess sind bereits an-

gestoßen: Die Datenerhebung für 

die Bestandsanalyse läuft und wird 

voraussichtlich im Oktober abge-

schlossen. Parallel dazu startet im 

Oktober die Potenzialanalyse, um 

konkrete Möglichkeiten für den 

Einsatz erneuerbarer Energien in 

Cremlingen zu identi� zieren.

Green Planet Energy begleitet 

den gesamten Prozess von der Be-

stands- und Potenzialanalyse über 

das Zielszenario hin zur Entwick-

lung konkreter Maßnahmen für die 

Wärmewendestrategie.

Die Gemeinde Cremlingen blickt 

zuversichtlich auf die kommenden 

Monate – mit dem Ziel, gemeinsam 

eine klimafreundliche und sozial 

gerechte Wärmeversorgung für al-

le zu gestalten.

Ansprechpartner:

Daniel Albrecht, Energiemanager-

Nils Klein-Hessling, Klimaschutz-

manager

E-Mail: waermeplanung@cremlin-

gen.de

In Workshops fassten die Teilnehmenden ihre Vorstellungen zum Thema Wärme-

planung an Stellwänden zusammen. Unser Foto zeigt eine Gruppe mit Crem-

lingens Klimaschutzmanager Niels Klein-Hessling.              Foto: Frank Schildener

Taxi Eggestein Königslutter GmbH 
Tel. 05353 / 4444 

• •  

• Rollstuhlfahrten
• Krankenfahrten (sitzend)
• Chemofahrten
• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Stadtfahrten

Taxi Eggestein Helmstedt GmbH 
Tel. 05351 / 8443 



Die nächste
erscheint am Donnerstag, dem 2. Oktober 2025

Redaktionsschluss: Mittwoch, der 24. September um 12 Uhr

Nachträglich eingereichte Texte können nicht berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge an: rundschau@ok11.de

Lesen Sie aktuelle Berichte unter rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

Abbenrode Cremlingen Destedt

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Klein Schöppenstedt Schulenrode Weddel, Hordorf

Restabfall

18. September und 1. Okt.

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Wertstofftonne

12. und 26. September

Altpapier

9. September

Altpapier

9. September

Wertstofftonne

11. und 25. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

11. und 25. September

Wertstofftonne

12. und 26. September

Altpapier

16. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

18. September und 1. Okt.

Wertstofftonne

11. und 25. September

Altpapier

9. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

18. September und 1. Okt.

Wertstofftonne

11. und 25. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

18. September und 1. Okt.

Altpapier

16. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Wertstofftonne

10. und 24. September

Altpapier

23. September

Restabfall

11. und 25. September

Altpapier

30. September

Wertstofftonne

11. und 25. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

18. September und 1. Okt.

Wertstofftonne

11. und 25. September

Altpapier

9. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

11. und 25. September

Wertstofftonne

11. und 25. September

Altpapier

23. September

Bio-Tonne

11., 18., 25. Sept. und 1. Okt.

Restabfall

11. und 25. September

Ihr Bürgerservice
Gemeinde Cremlingen 05306 802 - 0        info@cremlingen.de        www.cremlingen.de
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Bürgermeister
Herr Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de

Allg. Vertreterin des Bürgermeisters 
Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Gleichstellungsbeauftragte
Frau Klinzmann 802-109
gleichstellung@cremlingen.de

Sekretariat Bürgermeister
Frau Klicker  802-104
sekretariat@cremlingen.de
Frau Ahlborn  802-105
sekretariat@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Schildener  802-103
schildener@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, Bürgerinforma-
tionssystem
Herr Belger 802-102
ratsinfo@cremlingen.de

Datenschutz
Frau Schulz, C. 802-101
datenschutz@cremlingen.de

Beschwerdemanagement
Frau Schulz, C. 802-101
schulz@cremlingen.de

Stabstelle Feuerschutz
Frau Schulz, J.. 802-111
feuerwehr@cremlingen.de

Fachbereich 2

Interner Service und Finanzen
Leitung: Herr Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de

Personalmanagement 
Herr Langemann  802-201
langemann@cremlingen.de

Steuern, Abgaben 
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung, 
Vollstreckung 
Frau Langermann  802-221
gemeindekasse@cremlingen.de

Buchhaltung
Frau Kloppenburg  802-222
buchhaltung@cremlingen.de

Zentrale Geschäftsbuchhaltung 
Frau Markgraf   802-215
rechnung@cremlingen.de

Zentrale
Herr Schumann  802-206
info@cremlingen.de

Fachbereich 3

Bürgerservice und Soziales,
Spielplätze
Leitung: Frau Pessel 802-300
pessel@cremlingen.de

Wahlen
Frau Pessel 802-300
wahlen@cremlingen.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung-
Gewerber- und Gaststättenrecht
Herr Schmiedl 802-301
ordnungsamt@cremlingen.de

Bürgerbüro
Frau Adamitz 802-305
meldeamt@cremlingen.de
Frau Scholz 802-306
meldeamt@cremlingen.de

Dorfgemeinschaftshäuser 
Frau Müller 802-303
mueller@cremlingen.de 

Sportstätten
Frau Müller 802-302
sport@cremlingen.de

Freibad am Elm
Herr Bartsch  2641
freibad@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-304
standesamt@cremlingen.de

Schiedsamt 
f. Abbenrode, Cremlingen, Destedt, 
Hemkenrode, Klein Schöppenstedt 
und Schulenrode
Frau Voges      3353
f. Gardessen, Hordorf, Schandelah 
und Weddel
Herr Bisseling      7770

Sozialarbeit für Jugend 
und Senioren
Herr Brandt 802-311
brandt@cremlingen.de

Sozialarbeit für Flüchtlinge
Herr Brandt   802-312
fl uechtlingshilfe@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-311
ferienprogramm@cremlingen.de

Fachbereich 4

Bildung
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8a
Leitung: Herr Kurt 802-400
kurt@cremlingen.de

Kindertagesstätten und 
Familienservice
Frau Beecken  802-402
familienservicebuero@cremlingen.de

Gebührenabrechnung Kita
Frau Mamlouk 802-403
kindergaerten@cremlingen.de

Ganztagsschulbetrieb
schulen@cremlingen.de

Gebührenabrechnung OGS
Frau Brylka 802-640
brylka@cremlingen.de

Schulsozialarbeit
Frau Koch                       0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de
Frau List                       0151 42092072
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Bauen und Umwelt 
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leitung: Herr Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Feuerwehr Cremlingen
Ehlerbergstr. 20

38162 Cremlingen

Städtisches Klinikum 
Wolfenbüttel gGmbH
Alter Weg 80

38302 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9340

Mobiler Dienst
Hausbesuchsfahrten können 

unter der Telefonnummer 

05331 8553990

angefordert werden.

Feuerwehr
Rettungswagen
112

Polizei 110

Polizeistation Cremlingen
Sickter Str. 8a

38162 Cremlingen

Telefon 05306 932230

Polizeistation Wolfenbüttel
Lindener Str. 22

38300 Wolfenbüttel

Telefon 05331 9330

Polizei 110

Bundeseinheitliche Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Apotheken-
Notdienst

      www

Im Notfall

Hier bekommen Sie die
Rundschau

Abbenrode
Bäckerei Langner Braunschweigerstraße 22c

Cremlingen
Rathaus Ostdeutsche Straße 22

Praxis Dr. Brucker Im Moorbusche 23

REWE Im Moorbusche 2

Reisebüro am Elm Im Moorbusche 2

Landschlachterei Meyer Im Moorbusche 100

Fitnessfarm Hauptstraße 1a

REWE Hauptstraße 42

Seniorenzentrum Bohmwiese 2

Therapie Punkt Cremlingen Im Moorbusche 41

Destedt
Haus der Vereine Hemkenroderstraße 1

Ein Laden
Fr 9 - 13 Uhr / 15 - 19 Uhr
Sa 8 - 12:30 Uhr

Hauptstraße 10

Gärtnerei Wesche Hauptstraße 25

Pferdeland am Elm Elmstraße 25

Krankengymnastik Millow Schulstraße 10

Bäckerei Langner Hauptstraße 54

Gardessen
Verteilung in die Haushalte -

Hemkenrode
Zeitungsbox Dorfstraße 5 / 

Rechts neben Hofeinfahrt 

Hordorf
Gaststätte Lüddecke Bäckerstraße 2

Dorfgemeinschaftshaus Essehofer Straße 7

Klein Schöppenstedt
Friseur Schönfelder Helmstedterstraße 29

JOSA Bike Helmstedterstraße 15

Schandelah
Sportheim Kleiberg 14

Zeitungsbox Martin-Kirchhoff-Straße 11

Bäckerei Langner Sandbachstraße 14

Schulenrode
Schützen &Sportheim (Vorraum) Lindenbergweg 13

Weddel
Apotheke Ahornallee 3

Postagentur Dorfplatz 13

Dorfgemeinschaftshaus Ahornallee 10

Bäckerei Vahldiek Hopfengarten 14

Dorfl aden Hopfengarten 14

Restaurant Weddeler Hof Dorfplatz 23

Straßenbau und -unterhaltung
Herr Schaaf  802-500
tiefbau@cremlingen.de

Straßenbeleuchtung
Frau Marischen 802-502
bauverwaltung@cremlingen.de

Gemeindeimmobilien - Hochbau
Herr Bätker 802-510
hochbau@cremlingen.de

Bauleitplanung
Frau Hühne 802-503
bauleitplanung@cremlingen.de

Klimaschutz, Radverkehr
Herr Klein-Hessling  802-522
klimaschutz@cremlingen.de

Förderprogramme Altbausanierung 
und Photovoltaik
Frau Marischen 802-521
bauverwaltung@cremlingen.de

Umweltschutz
Frau Reitmann 802-520
reitmann@cremlingen.de 

Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz, C. 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlinger Wohnungsbau GmbH
Herr Mayer 802-200
cwg@cremlingen.de

2   September  2025

Von Allertalbier und 
Waldquellen

KÖNIGSLUTTER/GRASLEBEN
Erzählspaziergang am 13. September

Am Samstag, den 13. September, 

können Interessierte von 14 Uhr 

bis 17 Uhr auf eine spannende 

Zeitreise durch das Lappwalddorf 

Grasleben gehen. Auf einem ge-

mütlichen Spaziergang berichtet 

Geoguide Christine Warnecke von 

lokalen Besonderheiten wie dem 

Allertalbier, der Waldquelle und 

weiteren Geschichten, die den 

Ort prägen.

Ein Angebot für alle, die regio-

nale Kultur und Historie lebendig 

erleben möchten – unterhaltsam, 

informativ und mit Liebe zur Hei-

mat erzählt.

Treffpunkt ist die Heidwinkel-

straße am Schacht in Heidwinkel. 

Veranstalter ist der Geopark in Ko-

operation mit der Ländlichen Er-

wachsenenbildung (LEB). Anmel-

dung unter info@geopark-hblo.

de. Die Führung ist kostenfrei, um 

Spende wird gebeten. 

Deborah Trümer



80. Geburtstag

9. September
Dietrich Wendt, Cremlingen

26. September

Erika Fuhrmann, Schulenrode

90. Geburtstag

6. September

Edeltraud Meyer, Weddel

17. September

Helga Schroetter, Hordorf

100. Geburtstag

25. September

 Marianne Repke, Cremlingen

Goldene Hochzeit

26. September

Gisela und Helmut Gödecke, 

Schandelah

26. September

Rosemarie und Bernd-Helge 

Schillack, Cremlingen

Diamantene Hochzeit

11. September

Dr. Gisela und Dr. Volkmar Lüttig, 

Cremlingen

Herzliche Glückwünsche

Einwohnerzahlen im September 2025

Cremlingen gesamt 13702

Cremlingen 3248

Weddel 3070

Schandelah 2464

Destedt 1456

Hordorf 1076

Klein Schöppenstedt 660

Gardessen 572

Abbenrode 502

Hemkenrode 377

Schulenrode 295

Holzdach für Spielplatz
HORDORF Schutz vor Regen und Sonne

„Wir hören aus dem Dorf, wie schön 

das geworden ist“, sagte Hermann 

Büsing, stellvertretender Ortsbür-

germeister von Hordorf, zum neu-

en Holzdach über dem Sandkasten 

des Spielplatzes am Bergfeld. „Hier 

tre� en sich Kinder und Eltern“, er-

gänzte er. Möglich wurde das neue 

Holzdach durch das Engagement 

von Katrin Zawodnik, selbst Mutter 

und Mitglied des Hordorfer Ortsra-

tes. „Sie hat sich maßgeblich um 

das Projekt gekümmert,“ so Büsing 

weiter. Ermöglicht wurde das Pro-

jekt durch eine Förderung der Hans 

und Helga Eckensberger Stiftung.

Durch das neue Dach gibt es nun 

immer ein Fleckchen Schatten über 

der großen Sandkiste. Gleichzei-

tig schützt es die spielenden Kin-

der vor Regen. Der Spielplatz liegt 

ein wenig versteckt zwischen Häu-

sern am Ende einer kleinen Straße. 

Hier passt jeder auf, betont Detlef 

Kaatz, Bürgermeister der Gemein-

de Cremlingen. „Jeder kennt hier 

noch jeden“, so Kaatz.

In den Kindertagesstätten werde 

überwiegend mit Segeln gearbeitet, 

so Kaatz. Für den Spielplatz in Hor-

dorf habe man sich jedoch für ein 

festes Dach entschieden. 9.600 Eu-

ro Baukosten seien für das Projekt 

angefallen, berichtete Kaatz weiter. 

8.000 Euro hat die Eckensberger 

Stiftung beigesteuert, der Rest sei 

über den Gesamthaushalt abgewi-

ckelt worden. Dr. Wolfgang M. Mül-

ler, ehemaliger Stiftungsvorstand, 

ließ es sich nicht nehmen, das noch 

von ihm begleitete Projekt selbst 

in Augenschein zu nehmen. Sein 

Nachfolger Karsten Kröger berich-

tete aus dem Stiftungsalltag. „Der 

Vorstand der Eckensberger Stif-

tung tri� t sich viermal jährlich, um 

über Förderungen zu beraten“, er-

klärte er.

Die Hans und Helga Eckensber-

ger Stiftung fördert Kultur, Bildung 

und Ausbildung im Rahmen der 

Gemeinnützigkeit und unterstützt 

bedürftige Personen in der Region 

Braunschweig. Sie vergibt jährlich 

Fördermittel von circa 200.000 Eu-

ro.

Die Spielplätze in der Gemeinde 

Cremlingen werden vom Bauhof 

betreut. „Wir haben zwei Kollegen, 

die sich um die Spielplätze in der 

Gemeinde kümmern“, berichtete 

Philipp Stucki, Leiter des Bauhofes 

der Gemeinde. Das gelte auch für 

die Spielplätze der Kindertagesstät-

ten und jenen im Freibad. Einmal 

wöchentlich werden Sichtkontrol-

len durchgeführt, einmal im Jahr 

erhalten die Anlagen eine „TÜV-Ab-

nahme“ und wird der Fallschutz er-

neuert. Regelmäßig führen die Bau-

hof-Mitarbeiter Funktionskontrol-

len der Spielgeräte durch.

Wolfgang M. Müller (Eckensberger Stiftung, von links), Bürgermeister Detlef 

Kaatz, Karsten Kröger (Eckensberger Stiftung), Marlies Pessel (Gemeinde Crem-

lingen), Hermann Büsing (stv. Ortsbürgermeister Hordorf) und Katrin Zawodnik 

unter dem neuen Sandkisten-Dach.                   Foto: Frank Schildener

Danksagung an Hochwasserhelfer
CREMLINGEN Ehrennadel für Einsatzkräfte

Vielen wird das desaströse Hoch-

wasser an den Weihnachtstagen 

2023 noch in Erinnerung sein, viel-

leicht auch das Sommer-Hochwas-

ser 2017, bei dem der Katastrophen-

fall ausgerufen wurde. Ohne die 

vielen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer der freiwilligen Feu-

erwehren in Stadt und Landkreis 

wären die Schäden höher gewesen 

als gesehen und vielfach erlebt. Die 

Feuerwehren haben in dieser Lage 

erfolgreich gegen das Hochwasser 

angekämpft, anstatt mit ihren Fa-

milien in Ruhe und Besinnlichkeit 

Weihnachten feiern zu können. 

Das Land Niedersachsen hat aus 

diesem Anlass als Dank und Aner-

kennung eine Ehrennadel gestiftet. 

Diese wurde Ende August in einer 

Feierstunde im Dorfgemeinschafts-

haus Gardessen an ca. 80 Einsatz-

kräfte verliehen.

„Wir können uns immer auf un-

sere ehrenamtlichen Einsatzkräf-

te verlassen. Sei es in ihrem eh-

renamtlichen Engagement oder im 

Einsatz für die Menschen über un-

sere Gemeinde hinaus. Ein beson-

derer Dank gilt auch den Familien 

unserer Einsatzkräfte. Ohne sie wä-

re das Engagement der Feuerweh-

ren sicherlich nicht in der Weise 

möglich, wie wir es dankenswer-

terweise erleben dürfen. Wir freu-

en uns, dass wir auf diese Weise un-

seren Einsatzkräften auch o�  ziell 

in besonderer Weise Danke sagen 

können“, sagt Cremlingens Bürger-

meister Detlef Kaatz.

„Leider konnten nicht alle Aus-

zuzeichnenden an der Feierstunde 

teilnehmen“, so Gemeindebrand-

meister Marcus Peters. „Für sie 

holen wir die Ehrungen in einem 

würdigen Rahmen bei der jeweili-

gen Ortsfeuerwehr nach“, so Peters 

weiter.

Circa 80 Feuerwehrkameradinnen und -kameraden wurden für ihren Einsatz beim Hochwasser Weihnachten 2023 geehrt.    Foto: Gemeinde

GUT - Gemeinde Umwelt Tre� 
CREMLINGEN Informations-Veranstaltungsreihe

Zum Anlass der Fertigstellung des 

Bildungs- und Begegnungszentrum 

startet die Gemeinde Cremlingen 

eine Informations-Veranstaltungs-

reihe zu den Themen Umwelt & 

Energie. Diese trägt den Namen 

„Gemeinde Umwelt Tre� “ (GUT).

Im Rahmen dieser Reihe wer-

den Experten rund um die Themen 

Wohnen, Naturschutz, Energie und 

Klimaschutz in das BBZ eingeladen. 

Nach einem Vortrag aus ihrem Spe-

zialgebiet stehen die Experten für 

eine o� ene Diskussion zur Verfü-

gung.

Den Auftakt wird das Thema „Kli-

maangepasstes Gärtnern“ am 16. 

September machen. Gefolgt von 

„Fokus: Wärmepumpe“ am 7. Okto-

ber und „Ganzjähriges Fahrradfah-

ren“ am 13. Januar 2026 (jeweils um 

18 Uhr).

Für das kommende Jahr sind wei-

tere Veranstaltungen geplant, die 

zu gegebener Zeit öffentlich be-

kannt gemacht werden.

Falls Sie über die jeweils aktu-

ellen Veranstaltungen informiert 

werden möchten, können Sie sich 

gerne in unseren E-Mail-Verteiler 

eintragen. Schreiben Sie dazu ein-

fach eine Mail an klimaschutz@

cremlingen.de.

Veranstaltungsort: Bildungs- und 

Begegnungszentrum (BBZ), Im 

Moorbusche 24a, 38162 Cremlingen

AUS DEM RATHAUS
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Aktuelle Berichte immer online!

www.rundschau.news

AVALON Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslu琀琀er 

Telefon 05353/503-0 · Telefax 05353/503-244

reservierung@hotelpark-koenigshof.de

„P昀椀昀昀erlings-Zeit“ im Restaurant MERLIN
Wir bieten von Montag bis Samstag

von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
saisonale Spezialitäten und „a la carte“-Gerichte

Weihnachtsfeiern 2025
Genießen Sie in der Adventszeit mit Verwandten, Freunden und Kollegen 

weihnachtliche Menüs oder Bu昀昀ets in unseren s琀椀mmungsvoll  
dekorierten Räumlichkeiten.

Besonderer Tipp:
Advents-Brunch am 07. & 14. Dezember 2025

 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage und unterbreiten  
gern ein individuelles Angebot!



Kirchentermine evangelisch

Pfarrverband Zwölf Apostel
Ev.-luth. Kirchengemeinde am Elm/Cremlingen
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Erkerode/Lucklum 

Abbenrode

7. September 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Destedt

14. September 14:00 Goldene Konfirmation Kirche Destedt

19. September 16:30 Konfirmanden-Unterricht Gemeindehaus Destedt

5. Oktober 11:00 Erntedankgottesdienst Kirche Destedt

Erkerode

21. September 14:00 Goldene Konfirmation Kirche Erkerode

27. September 17:00 Konzerat Canto Vivo Kirche Erkerode

28. September 11:00 Erntedankgottesdienst Wirtschaftshof Lucklum

3. Oktober 17:00 Familien-Orgelkonzert zum 
Abschluss des Maustüröff-
nertages

Kirche Erkerode

Hemkenrode

21. September 9:00 Gottesdienst mit Abendmahl Kirche Hemkenrode

Kirchengemeinde St. Michael Cremlingen-Klein Schöppenstedt

Cremlingen

6. September 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

9. September 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

16. September 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

17. September 19:00 GodTime is GoodTime Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

18. September 18:30 Spieletreff Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

20. September 16:00 Andacht mit Orgelkonzert in 
memoriam Ulrike Rohlfs

St. Michael Cremlingen

30. September 17:00 Konfirmandenunterricht Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

1. Oktober 19:00 Offener Frauentreff - 
Linedance

Pfarrhaus Cremlingen, 
Tiefe Straße 2

4. Oktober 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

5. Oktober 10:45 Gottesdienst Erntedankfest St. Michael Cremlingen

Klein Schöppenstedt

28. September 9:30 Gottesdienst Kirche Kl. Schöppenstedt

12. Oktober 9:30 Gottesdienst Erntedankfest Kirche Kl. Schöppenstedt

Schulenrode

14. September 9:30 Gottesdienst St. Georg Schulenrode

 5. Oktober 9:30 Gottesdienst Erntedank St. Georg Schulenrode

Veltheim

4. September 19:00 Friedensgebet St. Remigius Veltheim (Ohe)

7. September 10:45 Gottesdienst St. Remigius Veltheim (Ohe)

5. Oktober 16:00 Konzert Gruppe „Qudaro-
Manie“

St. Remigius Veltheim (Ohe)

12. Oktober 10:45 Gottesdienst Erntedank St. Remigius Veltheim (Ohe)

Ev.-luth. Johannisgemeinde am Sandbach/Cremlingen

Gardessen 

20. September 19:30 Harfenkonzert mit Jasmin-
Isabel Kühne

Kirche St. Martin in Gardessen

Schandelah

7. September 10:45 Gottesdienst m. Vorstellung 
der neuen Konfis

Kirche St. Georg in Schandelah

14. September 10:45 Gottesdienst anl. Der Jubilä-
umskonfirmation

Kirche St. Georg in Schandelah

21. September 10:45 Familiengottesdienst m. 
anschl. Mittagessen

Kirche St. Georg in Schandelah

28. September 10:45 Erntedankgottesdienst 
gemeinsam mit der KiTa

Kirche St. Georg in Schandelah

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen

Hordorf

7. September 9:30 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Maria in Hordorf

21. September 9:30 Pfarrer Siegfried Neumeier Kirche St. Maria in Hordorf

28. September 9:30 Gottesdienst für Groß und 
Klein - Prädikant Richard 
Schaper

Kirche St. Maria in Hordorf

Wendhausen

7. September 10:45 Pfarrer Lothar Voges Kirche St. Dionysius-Areopagita 

14. September 10:45 Lobpreisgottesdienst -  
Prädikant Uwe Frohbart

Kirche St. Dionysius-Areopagita

21. September 10:45 Pfarrer Siegfried Neumeier Kirche St. Dionysius-Areopagita

28. September 10:45 Gottesdienst für Groß und 
Klein - Prädikant Richard 
Schaper

Kirche St. Dionysius-Areopagita

Kirchentermine katholisch

Katholische Kirchengemeinde Heilig Kreuz Veltheim

Veltheim

4. September 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

6. September 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

9. September 15:00 Seniorennachmittag Hl. Kreuz Veltheim

14. September 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

18. September 17:30 Andacht Hl. Kreuz Veltheim

18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

20. September 18:00 Hl. Messe Hl. Kreuz Veltheim

28. September 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee Hl. Kreuz Veltheim

Weddel

7. September 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

11. September 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

13. September 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

21. September 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

25. September 17:30 Andacht St. Bonifatius Weddel

18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

27. September 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius Weddel

28. September 10:00 Hl. Messe mit Kirchenkaffee St. Bonifatius Weddel

Kirchentermine evangelisch

Ev.-luth. Kirchengemeinde der Christuskirche Weddel

Weddel

5. September 18:00-
21:30

Offener Jugendraum Paul-Gerhardt-Haus

7. September 18:00 Abendgottesdienst, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

12. September 15:00-
17:30

Spielegarten Christuskirche Weddel

13. September 14:00 Konzert Männergesangver-
ein (Jubiläum 140 Jahre)

Christuskirche Weddel

14. September 11:00 Abendgottesdienst, 
Prädikant Dämmgen

Christuskirche Weddel

21. September 17:00 Fairer Gottesdienst der 
Konfis, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

24. September 15:00-
17:00

Seniorengeburtstagscafé Paul-Gerhardt-Haus

28. September 11:00 Gottesdienst, N. Respondek Christuskirche Weddel

„Eine Brücke auf vier Rädern“
CREMLINGEN Neuer BONI-Bus unterstützt Gemeindeleben

Ein neuer BONI-Bus wird nun auch 

durch die Pfarrei Heilig Kreuz in 

Veltheim rollen, die zur gleich-

namigen Großpfarrei mit Sitz in 

Cremlingen gehört. Torsten Gotts-

mann vom Kirchenvorstand und 

die Pfarrsekretärin Beate Hampel 

haben den Schlüssel für das neue 

Fahrzeug von Bonifatiuswerk-Ge-

neralsekretär Monsignore Georg 

Austen in Paderborn in Empfang 

genommen. 

In der Pfarrei wird der neue BO-

NI-Bus für Fahrten zu Gottesdiens-

ten, Gebetskreisen oder zu Tanz-

treffs genutzt. Das Fahrzeug, das 

auch dem Pilgerverein oder Pfad�n-

der-Gruppen zur Verfügung steht, 

wird außerdem der Seniorenbe-

treuung dienlich sein. Der Pfarrer 

freue sich ebenfalls über den neu-

en Bulli: „Auch wenn er gelegent-

lich mit dem Fahrrad fährt, kann er 

damit keine langen Strecken über-

winden“, sagte Torsten Gottsmann. 

Den letzten BONI-Bus habe die 

Pfarrei vor 25 Jahren bekommen. 

„Das sieht man dem auch an“, er-

klärte das Mitglied vom Kirchen-

vorstand. Aber das alte Fahrzeug 

soll noch weiter genutzt werden, 

denn der Bedarf sei groß: „Wir wer-

den ihn noch fahren, bis er ausein-

anderfällt“, sagte Gottsmann mit ei-

nem Augenzwinkern.

„Der BONI-Bus steht nicht nur für 

Mobilität, sondern für eine Kirche 

in Bewegung. Er macht sich auf den 

Weg zu den Menschen, fährt dort-

hin, wo Gemeinschaft nicht selbst-

verständlich ist. Wie eine Brücke 

auf vier Rädern überwindet der BO-

NI-Bus nicht nur Straßen, sondern 

auch Entfernungen zwischen Men-

schen und bringt den Glauben da-

hin, wo er gebraucht wird – mitten 

ins Leben“, sagte Bonifatiuswerk-

Generalsekretär Monsignore Georg 

Austen.

Das Hilfswerk unterstützt mit sei-

ner Verkehrshilfe, die im vergange-

nen Jahr ihren 75. Geburtstag be-

gangen hat, die Anscha�ung eines 

neuen BONI-Busses mit zwei Drit-

teln der Anscha�ungskosten. Das 

gilt für Pfarrgemeinden und kirchli-

che Institutionen in deutschen Dia-

spora-Regionen mit einem Katholi-

kenanteil von bis zu 20 Prozent.

Theresa Meier

Pfarrsekretärin Beate Hampel und Torsten Gottsmann vom Kirchenvorstand freuen sich über den neuen BONI-Bus, der 

ihnen von Bonifatiuswerk-Generalsekretär Monsignore Georg Austen überreicht wurde (v.l).

Foto: Marcus Thielking

Erntedankfest
SCHANDELAH Am 28. September

Am Sonntag, 28. September, fei-

ert die Johannisgemeinde am 

Sandbach gemeinsam mit der 

Kita Weltentdecker um 10:45 Uhr 

in der Schandelaher Kirche das 

Erntedankfest. An den Gottes-

dienst schließt sich traditionell 

ein gemeinsames Mittagessen 

und gemütliches Beisammensein 

an, zu dem Pfarrer Jonas Stark 

und Kirchenvorstand ganz herz-

lich Jung und Alt eingeladen. Wer 

Erntegaben zum Ausschmücken 

der Kirche spenden möchte, kann 

diese am Freitag, 26. September, 

zwischen 15 Uhr und 16 Uhr direkt 

in der Kirche abgeben.

E. Halbach

Foto E.Halbach 

AUS DEN KIRCHEN

4   September  2025



Treckertre�en an der Mühle
ABBENRODE Großes Event am 21. September

Fortsetzung von Seite 1

Der Mühlenverein Abbenrode 

wird dieses Treckertre�en mit Füh-

rungen durch das Mühlenensemb-

le begleiten. Neben der Bockwind-

mühle von 1880, dem historischen 

Wahrzeichen der Gemeinde Crem-

lingen, werden auch die Motor-

mühle aus dem Jahr 1907 sowie die 

Heimatstube der Gemeinde Crem-

lingen im ehemaligen Müllerhaus 

zu besichtigen sein. Der Mühlen-

verein wird mit dem ehemaligen 

Fahrzeug des letzten Müllers (Röhl) 

ebenfalls ein historisches Fahr-

zeug präsentieren. Der Opel Blitz 

aus dem Baujahr 1958, der schon 

für Filmaufnahmen im Filmstudio 

Babelsberg zum Einsatz kam, kann 

dann vor der Scheune des Mühle-

nensembles besichtigt werden. Ein 

Hingucker wird sicherlich auch ei-

ne Polizei-Isetta und ein histori-

sches Motorrad an diesem Tag sein.

Was vielen nicht bekannt ist: Die 

Bockwindmühle ist mit ihren Jalou-

sieklappen�ügeln die letzte wind-

gängige, also noch voll funktions-

fähige, Bockwindmühle im Um-

kreis von Braunschweig und somit 

in der Region einzigartig. Sofern die 

Windverhältnisse es zulassen, wer-

den sich die Flügel drehen.

In der Motormühle wird ein Film 

über die Arbeit des letzten Mül-

lers zu sehen sein. Der vom Ver-

ein 2002 in Eigenarbeit errichtete 

Backofen nach historischen Plänen 

wird auch bei diesem Event zu Ein-

satz kommen. Mühlenbrote sowie 

Zuckerkuchen werden hier aufge-

backen und zum Verkauf angebo-

ten. Für das leibliche Wohl wird 

zudem die Freiwillige Feuerwehr 

Bratwurst und Getränke anbieten 

und die Destedter Manufakturen 

werden an ihren Verkaufsständen 

viele selbst hergestellte Waren an-

bieten.

Die Veranstalter empfehlen, so-

fern die Anreise nicht mit dem 

Fahrrad oder dem öffentlichen 

Personennahverkehr erfolgt, die 

privaten Fahrzeuge oberhalb vom 

Veranstaltungsgelände zu parken. 

Parkplätze werden über die Stra-

ße „Elmtrift“ zu erreichen sein. Be-

schilderungen an der Bundesstraße 

1 sowie Kräfte der Feuerwehr wer-

den Sie lenken. Schauen Sie vorbei, 

die Veranstalter freuen sich auf Ih-

ren Besuch.

Am Samstag, d. 13. September, 

sind die Mitglieder des Mühlen-

vereins sowie interessierte Helfe-

rInnen aufgerufen, sich um 11 Uhr 

auf dem Mühlengrundstück einzu-

�nden, um die letzten Vorbereitun-

gen für das Event zu tre�en.

Uwe Feder

Ulrich Jäger

1.Vorsitzender Mühlenverein

Treckerfreunde Wolfenbüttel

Trecker, die auch beim letzten Mühlenfest dabei waren.

Herbsternte beginnt in Kürze
LANDKREIS Hinweise für Autofahrer und Landwirte

Die Mais- und Rübenernte beginnt 

und der Landkreis bittet alle Ver-

kehrsteilnehmer dringend um er-

höhte Aufmerksamkeit und Rück-

sichtnahme. 

Während der Ernte muss mit ste-

henden oder langsam fahrenden 

Ernte- und Transportfahrzeugen ge-

rechnet werden, die von der Straße 

in Feldwege oder Feldausfahrten 

und umgekehrt einbiegen können. 

Auch haben die Geräte oft Über-

breite und können beim Abbiegen 

ausschwenken. Gerade bei typi-

schem Herbstwetter mit Nebel, Re-

gen und früh einsetzender Dämme-

rung sind diese schlecht oder spät 

zu erkennen. Warnhinweise und 

Schilder sind unbedingt zu beach-

ten.

Trotz häufiger Reinigung ver-

bleibt, je nach Witterung, aufgrund 

unserer tonigen Böden ein feiner 

Schmutzfilm auf der Straße, der 

durchaus genauso rutschig werden 

kann wie ein Öl�lm.

Besondere Rücksicht bitten wir 

auf die Personen zu nehmen, die zu 

Fuß auf der Straße unterwegs sind, 

um die Straße abzusichern oder 

nach Verschmutzungen wieder zu 

reinigen.

Wichtig für Landwirte: Viele Ver-

kehrsunfälle sind im Herbst nach-

weislich darauf zurückzuführen, 

dass Ernte- und Transportfahr-

zeuge die Straßen verschmutzen. 

Diese Verschmutzungen sind so 

schnell wie möglich vom Verursa-

cher zu beseitigen. Passiert dies 

nicht, so muss dieser mit einer amt-

lich angeordneten Reinigungsakti-

on auf seine Kosten rechnen. Um 

Ärger zu vermeiden, sollten Land-

wirte also ihre Fahrzeuge vor Ver-

lassen des Ackergrundstückes so 

weit wie möglich säubern. Bei ver-

zögerter Reinigung sind Landwir-

te dazu verp�ichtet, mit Warnschil-

dern und Warnlampen auf die Fahr-

bahnverschmutzung aufmerksam 

zu machen.

Einige landwirtschaftliche Flä-

chen befinden sich in gesicher-

ten beziehungsweise festgesetz-

ten Überschwemmungsgebieten. 

Grundsätzlich ist hier das Lagern 

von Sto�en, die geeignet sind, den 

schadlosen Hochwasserab�uss zu 

beeinträchtigen, verboten und be-

darf einer wasserrechtlichen Ge-

nehmigung. Ausnahme hiervon ist 

das Zwischenlagern von Zucker-

rüben für die Zuckerrübenabfuhr 

auf den Schlägen. Die Lagerplätze 

für die Zuckerrüben innerhalb des 

Überschwemmungsgebietes sind 

einmalig mit der Unteren Wasser-

behörde des Landkreises Wolfen-

büttel abzustimmen. Die Rüben-

mieten sind im Hochwasserfall 

durch eine Abdeckung gegen Ab-

schwemmen zu sichern

Auskünfte bezüglich der Gewäs-

ser erteilt die Untere Wasserbehör-

de der Landkreisverwaltung un-

ter der Telefonnummer 05331 84 

9020, für den Bereich Straßen der 

Tiefbaubetrieb unter 05331 84 9624 

oder 84 9621.

Andree Wilhelm

Während der Herbsternte sind viele Erntefahrzeuge unterwegs.             Foto: Landkreis Wolfenbüttel

Interkulturelle Woche unter dem Motto „dafür!“
LANDKREIS Vielfältiges Programm vom 20. September bis 3. Oktober

Dieses Jahr �ndet die bundesweite 

Interkulturelle Woche bereits zum 

50. Mal statt. Unter dem Jubiläums-

motto „dafür!“ werden vom 20. Sep-

tember bis zum 3. Oktober auch im 

Landkreis Wolfenbüttel zahlreiche 

Möglichkeiten geboten, an vielfälti-

gen Aktivitäten teilzunehmen und 

sich dabei interkulturell zu begeg-

nen.  

Vom Kinderfest bis zum interreli-

giösen Gottesdienst, vom interkul-

turellen Training bis zur Einladung 

zum gemeinsam gedeckten Tisch 

an alle Bürgerinnen und Bürger und 

unter freiem Himmel - es ist für jede 

und jeden etwas dabei. Auch die-

ses Jahr hat ein breites Netzwerk 

von Einrichtungen und Vereinen 

unter der Koordination der Stabs-

stelle Integration und Gesellschaft 

des Landkreises und der Abteilung 

Integration der Stadt Wolfenbüttel 

ein buntes Programm zusammen-

gestellt. Seit diesem Jahr wird die 

Interkulturelle Woche vom Asyl-, 

Migrations- und Integrationsfonds 

(AMIF) aus EU-Mitteln gefördert.

Den Anfang macht das große 

Weltkinder-Glückstags-Fest im 

AHA-Museum am Samstag, dem 20. 

September. Am Sonntag, dem 28. 

September laden die religiösen Ge-

meinden zu einem interreligiösen 

Gottesdienst unter dem Motto: „Wir 

sind alle Kinder Abrahams“ ein. An-

schließend wird in der Krummen 

Straße, an dem Tag autofrei, vom 

Organisationsteam zum gedeck-

ten Tisch eingeladen. Begegnungen 

rund um einen syrischen Mittags-

tisch und gemeinsames Kochen 

wird es auch im Roncalli-Haus und 

im Salawo Bürgertre� geben.

Jugendliche sind herzlich dazu 

eingeladen, sich mit dem Aware-

ness-Coach Andru König kreativ 

zu ihrer Vision für den Landkreis 

zu betätigen und dabei gemeinsam 

eine Videoreihe oder Bühnenshow 

zu erstellen. Interkulturelle 

F r ü h s t ü c ke  u n d  C a f é t a f e l , 

Naturerlebnis im interkulturellen 

Gar ten des Bildungs-  und 

Begegnungszentrums (BBZ) in 

Cremlingen und ein japanischer 

Kunstworkshop runden das 

Angebot ab.

Ausführliche Informationen auf 

der Homepage des Bildungszent-

rums Landkreis Wolfenbüttel:

www.bildungszentrum-wolfen-

buettel.de/interkulturelle-woche-

in-wolfenbuettel 

Mehr Informationen unter kmut@

lk-wf.de, Tel. 05331 84 156

Andree Wilhelm

Ein breites Netzwerk von Einrichtungen und Vereinen unter der Koordination der Stabsstelle Integration und Gesellschaft 

des Landkreises und der Abteilung Integration der Stadt Wolfenbüttel lädt zur Interkulturellen Woche 2025 ein. 

Foto: Stadt Wolfenbüttel

„Hitparade“ zum Jubiläum
HORDORF Matinée am 13. September 

Zu seinem 45-jährigen Bestehen 

hat sich der Gemischte Chor Hor-

dorf etwas Besonderes einfallen 

lassen. Aus einer großen Lieder-

Palette konnten Chormitglieder 15 

Stücke aus dem Repertoire der 45 

Jahre auswählen, die im Rahmen 

einer Matinée unter der Leitung 

von Petra Diepenthal-Fuder als 

„Hitparade“ zum Jubiläum zu hö-

ren sein werden.

Mit dabei am Piano ist wieder 

Thomas Bode. Durch das Pro-

gramm führt Frank Hörning. 

Beginn ist am Samstag, den 13. 

September um 11 Uhr. Einlass zum 

Innenhof der Gaststätte Lüddecke 

ab 10:30 Uhr.

Helga Raphael

Erdgeschichte hautnah erleben
REGION Tag des Geotops am 21. September

Am Sonntag, 21. September, lädt 

der UNESCO Global Geopark Harz 

. Braunschweiger Land . Ostfalen 

gemeinsam mit verschiedenen 

Partnern zu abwechslungsreichen 

Aktionen ein, die Geologie lebendig 

machen.

Am Geopunkt Jurameer Schan-

delah können Besucherinnen und 

Besucher von 10 Uhr bis 16 Uhr mit 

Dr. Ralf Kosma vom Staatlichen Na-

turhistorischen Museum in das Le-

ben im Jurameer vor rund 180 Mil-

lionen Jahren eintauchen und die 

Grabungsstelle besichtigen. 

Das Städtische Museum Schloss 

Salder veranstaltet im Steinbruch 

Salzgitter-Salder um 11 Uhr eine 

Führung unter dem Motto „For-

schungsreise ins Kreidemeer “. 

Geopark-Geschäftsstellenleiter Dr. 

Henning Zellmer ist von 11 Uhr bis 

15 Uhr ebenfalls vor Ort und gibt 

Einblicke in die Millionen Jahre al-

te Erdgeschichte. Der Steinbruch 

Salzgitter-Salder, einer der bedeu-

tendsten Geopunkte des Geoparks 

und Träger der internationalen Aus-

zeichnung „Golden Nail“. 

Ein buntes Programm für die gan-

ze Familie bietet die Umweltburg in 

Königslutter von 11 Uhr bis 17 Uhr. 

Unter dem Motto „Natur erleben 

und verstehen“ erwarten die Gäste 

Mitmachaktionen wie Bogenschie-

ßen wie in der Steinzeit, das Lesen 

von Tierspuren und spannende Ge-

schichten. 

Der bundesweite Tag des Geotops 

�ndet seit 2002 jedes Jahr am drit-

ten Sonntag im September statt. 

Ziel ist es, geologische Schätze und 

ihre Bedeutung für Natur, Wissen-

schaft und Kultur erlebbar zu ma-

chen.

Deborah Trümer

AUS DEN ORTSCHAFTEN

5September  2025           



Einsatzübung für die Kleinen
HEMKENRODE MitmachTag bei der Feuerwehr

Beim jüngsten MitmachTag der 

Freiwilligen Feuerwehr Hemkenro-

de stand wieder der Nachwuchs im 

Mittelpunkt. Unter dem Motto „Ein-

satzübung für die Kleinen“ konnten 

Kinder in Gruppenstärke antreten 

und hautnah erleben, wie ein Feu-

erwehreinsatz abläuft.

Mit viel Begeisterung übernah-

men die jungen Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer spielerisch die ty-

pischen Gruppenfunktionen wie 

Angriffstrupp, Wassertrupp oder 

Melder. Gemeinsam arbeiteten sie 

Hand in Hand, bis am Ende stolz 

das Kommando „Feuer aus!“ gege-

ben werden konnte.

„Es ist immer wieder beeindru-

ckend zu sehen, wie motiviert die 

Kinder bei der Sache sind. Die Mit-

machTage sollen nicht nur Spaß 

machen, sondern auch zeigen, wie 

wichtig Teamarbeit und Verantwor-

tung bei der Feuerwehr sind. Darü-

ber hinaus wollen wir früh das Inte-

resse an der Arbeit der Feuerwehr 

wecken, denn Nachwuchs ist im-

mer ein Thema“, erklärt Ortsbrand-

meister Tobias Breske.

Die MitmachTage finden einmal 

im Monat statt und bieten Kindern 

regelmäßig die Möglichkeit, Feu-

erwehrtechnik auszuprobieren 

und Gemeinschaft zu erleben. Der 

nächste Termin ist am Sonntag, 14. 

September, von 16 Uhr bis 18 Uhr. 

Auch dann sind alle interessierten 

Kinder herzlich eingeladen, mitzu-

machen.

Tobias Breske

Gemeinsam viel gescha�t
DESTEDT Trafoturm erhielt neues Dach

„Nun können wir den Trafoturm als 

endgültig saniert der Ö�entlichkeit 

präsentieren“, freute sich Ortsbür-

germeister Diethelm Krause-Ho-

topp. Zwar hatten sich die Beteilig-

ten schon im letzten Jahr über die 

neue Infotafel und die Teilsanierung 

gefreut, aber ein wichtiger Baustein 

fehlte immer noch, um die Langle-

bigkeit des Turmes abzusichern. 

Nachdem der Besitzer Friedrich 

von Veltheim seine Zustimmung 

gegeben und die Dachdecker�rma 

Langhammer nur die Material-

kosten in Rechnung gestellt hatte, 

konnte nun auch das Dach saniert 

werden. Möglich war dies auch, 

weil der Beirat Waldbestattung 

Cremlinger Horn �nanziell unter-

stützte. Außerdem hatte Maler-

meister Andreas Horenburger aus 

Gardessen für den Außenanstrich 

nur Material in Rechnung gestellt.

Nun kamen jüngst noch Helfe-

rinnen und Helfer zusammen, um 

das Abrissmaterial des alten Da-

ches im Container zu entsorgen. 

Herbert Wrobel, der schon Fleder-

maus- und Nistkästen gebaut hat-

te, brachte noch einen schönen 

neuen Eulenkasten an. „Nur wenn 

viele Hände mit unterstützen, kann 

auch viel gescha�t werden!“ waren 

sich alle einig.

DKH

Destedter Trafoturm mit neuem Dach 

und Herbert Wrobels Eulenkasten.

Sie sorgten für die Restarbeiten v.l.: Bernhard Wrobel, Ortsratsmitglied And-

reas Hettwer, Steffi Barz, Rüdiger Brandt, Ortsbürgermeister Diethelm Krause-

Hotopp und Uwe Feder (und die Fotografin Karin Hotopp)

Fotos: privat

„Ihre Kompetenz ist von  
großem Wert“

CREMLINGEN CDU Fraktion zum Parteiaustritt  
von Simone Schidlowski

Die CDU-Fraktion im Cremlinger 

Gemeinderat begrüßt ausdrück-

lich, dass Ratsfrau Simone Schi-

dlowski auch nach ihrem Austritt 

aus der FDP weiterhin Teil der 

Ratsgruppe bleibt. Dies teilte sie 

den Mitgliedern der Union paral-

lel zu ihrem Parteiaustritt mit. Ihr 

Entschluss, die Ratsarbeit künftig 

als Parteilose fortzusetzen, macht 

deutlich: Für sie zählen die Sache 

und das Wohl der Gemeinde mehr 

als Parteistrukturen.

„Ihre Kompetenz ist für uns von 

großem Wert. Gerade im Finanz-

ausschuss hat Simone Schidlows-

ki mit ihrem Fachwissen schon vie-

le wichtige Impulse gegeben. Als 

Steuerberaterin ist sie die ideale 

Besetzung für den Vorsitz in die-

sem Gremium, und wir sind sehr 

froh, dass sie diese Aufgabe auch 

weiterhin übernimmt “, betont 

Fraktionsvorsitzender Tobias Bres-

ke. „Ich freue mich persönlich sehr, 

dass Simone als geschätzte Kolle-

gin bei uns bleibt.“

Schidlowski wird auch künftig 

den Finanzausschuss leiten, ein 

starkes Signal in Zeiten, in denen 

die Finanzen der Gemeinde Crem-

lingen angespannt sind. Verläss-

liches Fachwissen und eine klare 

und souveräne Führung des Aus-

schusses sind in dieser Situation 

besonders wichtig 

Mit der Entscheidung von Simone 

Schidlowski setzt die CDU gemein-

sam mit der MITTE-Gruppe weiter-

hin auf Kontinuität, Sachverstand 

und ein konstruktives Miteinander 

im Gemeinderat.

Anke Ilgner

Simone Schidlowski verlässt 
die FDP

CREMLINGEN Fortsetzung ihrer kommunalpolitischen 
Arbeit als Parteilose

Simone Schidlowski, bisherige 

FDP-Ratsfrau im Gemeinderat 

Cremlingen, hat ihren Austritt aus 

der Freien Demokratischen Partei 

erklärt. Sie wird ihr Mandat im Ge-

meinderat sowie ihre Tätigkeit im 

Ortsrat Cremlingen künftig als Par-

teilose weiterführen.

„Ich möchte mich ganz auf meine 

kommunalpolitische Arbeit kon-

zentrieren - unabhängig von par-

teipolitischen Strukturen“, erklärt 

Schidlowski. „Die Entscheidung ist 

mir nicht leicht gefallen, aber sie ist 

das Ergebnis einer sorgfältigen Ab-

wägung.“

Als Grund für ihren Austritt nennt 

sie insbesondere den aus ihrer 

Sicht nur schleppend verlaufenden 

Neuanfang der FDP auf Bundes- 

und Kreisebene nach dem Aus-

scheiden aus dem Bundestag. „Ich 

bedaure, dass die notwendigen Re-

formprozesse nicht mit der nötigen 

Entschlossenheit vorangetrieben 

werden“, so Schidlowski.

Trotz ihres Parteiaustritts bekennt 

sich Simone Schidlowski weiterhin 

zu den liberalen Grundwerten: „Ich 

werde mich auch künftig mit vol-

ler Überzeugung für einen schlan-

ken Staat mit eigenverantwortli-

chen Bürgerinnen und Bürger ein-

setzen.“

Die gute und konstruktive Zu-

sammenarbeit mit der CDU in der 

gemeinsamen Gruppe im Gemein-

derat soll ebenfalls fortgeführt 

werden. „Diese Zusammenarbeit 

ist geprägt von gegenseitigem Res-

pekt und dem gemeinsamen Ziel, 

das Beste für die Gemeinde Crem-

lingen zu erreichen“, betont Schi-

dlowski. Sie versichert, dass sie ih-

re kommunalpolitische Arbeit mit 

unverändertem Engagement fort-

setzen wird und weiterhin für die 

Anliegen der Bürgerinnen und Bür-

ger ansprechbar bleibt.

Ssch

Ein Wunsch für jedes Schulkind
SCHANDELAH Gottesdienst am Einschulungsvorabend

Freitag, der 15. August, war für viele 

Kinder der Vorabend ihrer Einschu-

lung in die Grundschule in Schan-

delah. Aus diesem Grund feierten 

wir mit 27 Familien einen fröhli-

chen und bunten Einschulungs-

gottesdienst auf der Wiese hinter 

der Kirche. Doch warum steht da 

ein Kleiderständer vor dem fest-

lich hergerichteten Altar? Schnell 

gab es darauf eine Antwort. Das 

Team erschien mit verschiedens-

ten Kopfbedeckungen und hängte 

diese nach erfolgter Vorstellung 

daran. Sei behütet – darum sollte 

es in diesem Jahr gehen. Während 

Prädikant Torsten Krack den Fami-

lien noch mehr über dieses Thema 

erzählte, wurden mit den Einschu-

lungskindern eigene Kopfbede-

ckungen in Form von Sonnencaps 

gebastelt.

Danach fanden sich alle Einschu-

lungskinder und das Team vor dem 

Altar zum gemeinsamen Segnungs-

kreis mit dem traditionellen Lied 

„Das wünsch ich sehr“ ein. Dabei 

bekam jede und jeder einen eige-

nen guten Wunsch zugesprochen. 

Als Erinnerung an diesen besonde-

ren Gottesdienst bekam jedes Ein-

schulungskind einen Anspitzer in 

Helmform geschenkt.

Im Anschluss wurden Wünsche 

vom Team, einer Mutter, einer gro-

ßen Schwester, einer Lehrerin und 

der Rektorin der Sandbachschule 

zu einem gemeinsamen Fürbitten-

gebet. Florian Haase hat unseren 

Einschulungsgottesdienst wieder 

mit sehr viel Elan und Abwechs-

lung musikalisch gestaltet.

Nach dem abschließenden Segen 

für alle gab es noch Gelegenheit 

zum Gespräch. Bei Sekt, Wasser, 

Apfelschorle und ein paar Knab-

bereien wurde noch eine fröhliche 

Zeit miteinander auf der Kirchwie-

se verbracht.

Ein großes DANKE an alle, die vor, 

während und nach dem Gottes-

dienst geholfen und so zum guten 

Gelingen beigetragen haben.

Carolin Heinke

Foto: Carolin Heinke
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Bunte Tüten, große Freude
DESTEDT 61 Kinder wurden eingeschult

„Hier in Destedt lesen alle ganz fa-

mos“... so klang es in der Turnhalle 

der Grundschule Destedt lauthals! 

61 Kinder wurden eingeschult und 

Schulleiterin Frau Lösch begrüßte 

jedes Kind herzlich.

Neben einer allerersten Schul-

stunde gab es für die Kinder und 

deren Eltern eine tolle Musicalauf-

führung unter Leitung von Frau 

Wieland. Das Wetter spielte mit, so 

dass alle Familien sich am Kuchen-

bu� et auf dem Schulhof erfreuen 

konnten, welches liebevoll von den 

Eltern der dritten Klassen gestellt 

wurde.

Am Ende wurde jedes Kind mit ei-

ner prachtvollen Schultüte belohnt 

- immer noch das Wichtigste für die 

Erstklässler.

Wir wünschen allen Kindern sehr, 

dass die Grundschulzeit so schön 

weitergeht, wie es der Einschu-

lungstag versprach!

Frau Strache, Frau Zindel, 

Frau Bornschein

Klasse 1c Lehrerin Frau Bornschein

Klasse 1b Lehrerin Frau ZindelKlasse 1a Lehrerin Frau Strache

!
Buch-Tipps 

auf
www.

rundschau.
news

WIR 
SIND
LESBAR
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Am

25.09.

Gutschein
5� 

Zur Eröffnung erhältst du 
vom 25.09. bis 27.09.2025 
bei uns einen 5€ Gutschein 
ab einem Einkaufswert* 
von 40 €!

*   Ausgenommen sind Zeitungen, Zeitschri
 en, Bücher, 
Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, Tchibo, 
Treuepunkt-Aktionsartikel, i-Tunes-Karten, Kauf von 
Gutscheinen und Geschenkkarten.

** Einlösbar bis 01.02.2025 ab einem Einkaufswert von 20 €. 
Pro Einkauf nur ein Coupon. 
Keine Barauszahlung möglich.

Viele Aktionen 
warten auf dich:
Donnerstag:

• Verschiedene Verkostungen 

Freitag: 

Tag des Karnevals ab 15 Uhr

Samstag: 

• Offizielle Eröffnung durch Bürgermeister Jens Drake 
• Blaulichtag von 10 bis 15 Uhr

*  Der Rabatt gilt nur für Kunden, die REWE 
Scan&Go nutzen. Ausgenommen sind 
Werbeartikel, Zeitungen, Zeitschriften, Bücher, 
Tabakwaren, Telefonkarten, Pfand/Leergut, 
Tchibo-Non-Food, Treuepunkt-Aktionsartikel, 
iTunes-Karten, Fotoarbeiten, Kauf von 
Gutscheinen und Geschenkkarten, EAT HAPPY, 
untervermietete Metzgereien und Bäckereien. 
Der 5% Rabatt ist nicht mit anderen Aktionen 
kombinierbar.

5 % Rabatt
*

REWE Scan&Go: Schneller am Ziel � 

selbst scannen & fi x zahlen!

Aktionszeitraum vom 
25.09. bis 16.10.2025

chein

5 -

Achte auf deinen 

Kassenbon
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Für dich geöffnet: Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr. 

 37 . Woche. Gültig ab  08.09.2025 

Feier mit uns: 

Am 25.09. ab 7 Uhr 

in  Cremlingen ,

 Hauptstr. 42a .

Wir freuen uns auf 

deinen Besuch!



CDU nominiert Tobias Breske
CREMLINGEN Einstimmiges Votum zum Bürgermeisterkandidat

Der CDU-Gemeindeverbandsvor-

stand hatte sich bereits im Vorfeld 

einstimmig für Tobias Breske als 

den Kandidaten für das Amt des 

Bürgermeisters der Gemeinde 

Cremlingen ausgesprochen. Nun 

folgte auch die Mitgliederversamm-

lung dieser Empfehlung und nomi-

nierte den 51-jährigen Verwaltungs-

leiter aus Hemkenrode o�ziell für 

die Bürgermeisterwahl 2026. 

In seiner Bewerbungsrede erin-

nerte Breske an den engagierten 

Wahlkampf 2021, bei dem er als 

Bürgermeisterkandidat 41 Prozent 

der Stimmen erzielen konnte, ein 

starkes Ergebnis unter den damali-

gen politischen Rahmenbedingun-

gen. „Natürlich hat es damals nicht 

ganz gereicht, aber das Gefühl ist 

geblieben: Da ist noch etwas o�en, 

da ist noch etwas, das ich bewegen 

will“, so Breske. 

Der gebürtige Cremlinger lebt mit 

seiner Familie in Hemkenrode, en-

gagiert sich seit vielen Jahren eh-

renamtlich als Ortsbrandmeister 

der Feuerwehr und bringt beru�ich 

mehr als 30 Jahre Erfahrung in der 

Kommunalverwaltung mit: Der-

zeit leitet er als allgemeiner Vertre-

ter des Bürgermeisters die Verwal-

tung der Gemeinde Lehre mit rund 

250 Beschäftigten. 

Inhaltlich stellte Breske klar, wo-

für er steht: „Eine Verwaltung, die 

als Team funktioniert und gemein-

sam gestaltet. Eine Politik, die nicht 

nur redet, sondern zuhört, ent-

scheidet und umsetzt.“ Zu seinen 

Schwerpunkten zählen bezahlba-

rer Wohnraum in allen Ortschaf-

ten, eine bürgernahe und digital 

gut aufgestellte Verwaltung, solide 

Gemeinde�nanzen sowie eine kla-

re Wertschätzung des Ehrenamts. 

Besonders wichtig sei ihm eine 

neue politische Haltung: „Weg von: 

„Für jede Lösung gibt’s ein Problem“ 

– hin zu: „Lasst es uns einfach ma-

chen – gemeinsam.“ Wir brauchen 

Mut, Entscheidungen und neue We-

ge, auch wenn sie unbequem sind.“ 

Zum Abschluss richtete Breske 

einen klaren Appell an die Mitglie-

der, Unterstützerinnen und Unter-

stützer: „Ein Wahlkampf gewinnt 

sich nicht von selbst. Wir brauchen 

Menschen, die mitmachen – an der 

Haustür, am Infostand, im Netz 

oder im Gespräch mit den Nach-

barn. Jede Stunde, jeder Beitrag, je-

des Gespräch zählt. 2026 kann un-

ser Jahr werden, packen wir es ge-

meinsam an!“ 

„Mit der Nominierung startet die 

CDU Cremlingen geschlossen und 

motiviert in den bevorstehenden 

Wahlkampf. Tobias Breske wur-

de von den Mitgliedern einstim-

mig gewählt, ein klares Zeichen für 

das große Vertrauen in seine Kom-

petenz und langjährige Erfahrung 

in der kommunalen Verwaltung“, 

so der CDU-Gemeindeverbands-

vorsitzende Daniel Eimers. „Tobias 

Breske bringt genau das Pro�l mit, 

das unsere Gemeinde jetzt braucht: 

Fachliche Stärke, Bodenständigkeit 

und den unbedingten Willen, ge-

meinsam etwas zu bewegen.“

Anke Ilgner

Einstimmig nominiert: Tobias Breske, der Kandidat für das Amt des Gemein-

debürgermeisters, und die beiden Vorsitzenden des CDU-Gemeindeverbandes 

Daniel Eimers (li.) und Frank Denecke (re.)Kino unterm Sternenhimmel
HEMKENRODE Am 19. Und 20. September

In diesem Jahr wird das Freibad 

am Elm wieder an zwei Tagen zum 

Open-Air-Kino. Gemütlich auf der 

Wiese oder im Liegestuhl liegen, 

in der Hand ein kühles Getränk, 

frisches Popcorn und den warmen 

Sommerabend mit einem Film un-

ter freiem Himmel abschließen. Die 

Freiwillige Feuerwehr Hemkenro-

de macht es in diesem Jahr wieder 

im Freibad Hemkenrode möglich. 

Am 19. und 20. September, jeweils 

mit Einbruch der Dunkelheit, wird 

es auf einer Großbildleinwand auf 

der Wiese hinter dem Feuerwehr-

gerätehaus einen Kinoabend ge-

ben. Einlass ist ab 18:30 Uhr, Beginn 

der Vorführung um 20:15 Uhr.

Am 19. September steht der Ani-

mations�lm „Lilo & Stitch“aus dem 

Jahr 2002 auf dem Programm und 

am 20. September wird der neue 

Film von Bully Herbig „Das Kanu 

des Manitu“ gezeigt.

Beide Film sind freigegeben ab 6 

Jahren.

Karten für beide Tage können un-

ter https://www.helmstedterki-

nos.com/openair_hemkenrode ge-

bucht werden. Selbstverständlich 

gibt es die Karten auch am Veran-

staltungstag an der Abendkasse. 

Für Gruppen gibt es auf Anfrage 

Sonderkonditionen.

Tobias Breske

Herbstfest auf dem Hof
CREMLINGEN Am 27. September

Auch in diesem Jahr lädt der CDU 

Ortsverband Cremlingen wieder 

ein zum Herbstfest, am Samstag, 

den 27. September auf dem Hof 

Weber, Im Dorfe 3 in Cremlingen.

Im Ausschank gibt es alkohol-

freie Getränke und Bier. Zum Es-

sen bieten wir einen leckeren Bra-

ten an. Der Preis für das Essen be-

trägt 18 Euro pro Person zuzüglich 

Getränke. Während des Abends 

wird es kurzweilige musikalische 

Unterhaltung geben. Sie brauchen 

nur gute Laune und herbstfeste 

Kleidung mitzubringen.

Eine kurze Anmeldung am bes-

ten per E-Mail oder auch tele-

fonisch bis zum 22. September 

erleichtert unsere Essenspla-

nung: Volker Brandt, E-Mail: vbin.

brandt@t-online.de  o d e r 

Jörg Weber, Telefon: 05306 7137, 

E-Mail: jok.weber@t-online.de. 

Aber auch kurzentschlossene 

Gäste sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 

an einem geselligen Abend.

Volker Brandt

Besondere Ehrung für langjähriges Engagement
DESTEDT Dank fürs Ehrenamt 

Im Namen des Destedter Ortsrates 

hatte Ortsbürgermeister Dr. Diet-

helm Krause-Hotopp zum Danke-

schön-Abend ins Haus der Vereine 

eingeladen, und fast alle kamen 

und erlebten einen unterhaltsa-

men Abend.

„Ihr Verein/Gruppe trägt durch 

sein Engagement wesentlich dazu 

bei, dass unsere Dorfgemeinschaft 

zusammengeführt wird. Sonst la-

den sie zu ihrer Veranstaltung ein, 

heute lädt sie der Ortsrat als Dan-

keschön ein“, begrüßte der Orts-

bürgermeister die Gäste. Die Wert-

schätzung, die eigene Zeit für an-

dere zur Verfügung zu stellen, kann 

nicht genügend hervorgehoben 

werden.“

Eine besondere Ehrung erhielten 

an diesem Abend langjährige Ver-

einsvorsitzende. 20 Jahre führte 

Jürgen Grassho� die Schweinekas-

se, ehe er sie in diesem Jahr in jün-

gere Hände übergab. Seit 25 Jahren 

ist Axel Pramann Vorsitzender des 

Männer Gesangvereins. „Das soll 

euch erst mal einer nachmachen“, 

lobte der Ortsbürgermeister dieses 

hervorragend Engagement.

Eine Arbeitsgruppe, bestehend 

aus den Fraktionsvorsitzenden 

(Hubertus Holtz/CDU, Thomas 

Klusmann/SPD und Michael Mar-

sel/GRÜNE) sowie dem Ortsbürger-

meister und seinem Stellvertreter 

Matthias Böhnig hatte den Abend 

organisiert. Neben Speis und Trank 

und dem Austausch untereinander, 

bereicherte der Ortsheimatp�eger 

Jörg-Eckehardt Pogan den Abend 

durch seinen spannenden Vortrag 

über „Kultur in Destedt - Vom Mit-

telalter bis zu den heutigen Verei-

nen“. Im gemeinsamen Austausch 

konnten die Vereine Neues erfah-

ren, aber auch gleichzeitig das enor-

me Wissen des Ortsheimatp�egers 

ergänzen.

In der Auswertung im Rahmen 

der jüngsten Ortsratssitzung gab 

es nur Lob für diese Veranstaltung 

und den Beschluss an die Arbeits-

gruppe, eine weitere Veranstaltung 

vorzubereiten. In dieser sollen Per-

sonen aus dem Ort geehrt werden, 

die sich außerhalb der Vereine für 

ihren Ort engagieren. Vorschläge 

können gern beim Ortsbürgermeis-

ter eingereicht werden.

DKH

(Matthias Böhnig): Im Rahmen des Dankeschön-Abends wurden sie vom Ortsbürgermeister Diethelm Krause-Hotopp mit 

Blumen besonders geehrt: v.l. Jörg-Eckehardt Pogan, Axel Pramann und Jürgen Graßhoff.

Besorgt über schleppende Entwicklung
CREMLINGEN CDU kritisiert Verzögerung bei Gewerbegebieten

Die CDU in der Gemeinde Cremlin-

gen zeigt sich zunehmend besorgt 

über die schleppende Entwicklung 

der Gewerbegebiete in der Gemein-

de. Besonders das geplante Gewer-

begebiet in Schandelah gerät in 

den Fokus der Kritik. „Seit Jahren 

warten wir auf die Umsetzung und 

damit auch auf das dringend benö-

tigte neue Feuerwehrhaus“, betont 

Frank Denecke, stellvertretender 

Vorsitzender des CDU-Gemeinde-

verbandes Cremlingen, der auch 

das Amt des stellvertretenden 

Ortsbürgermeisters in Schandelah 

inne hat. 

Der aktuelle Bericht über das 

Cremlinger Gewerbegebiet Rü-

benkamp II, in der Wolfenbütteler 

Zeitung, offenbart ebenfalls Still-

stand. Bislang sei dort abgesehen 

von einem Kreisel und einem Lo-

gistikzentrum kaum etwas pas-

siert. „Die Gemeinde verschenkt 

wertvolle Zeit und Einnahmen“, so 

Denecke weiter. „Jede Verzögerung 

bedeutet fehlende Einnahmen aus 

Grundstücksverkäufen und später 

auch geringere Steuereinnahmen. 

Das ist angesichts der angespann-

ten Haushaltslage ein hausgemach-

tes Problem.“ 

Bürgermeister Detlef Kaatz müs-

se nun handeln und klare Priori-

täten setzen. „Wir brauchen end-

lich Verbindlichkeit, sowohl beim 

Gewerbegebiet Rübenkamp II als 

auch bei der Umsetzung in Schan-

delah. Es reicht nicht, vage auf das 

nächste Jahr zu vertrösten“, fordert 

Denecke. Die CDU werde im Ge-

meinderat genau hinsehen, ob die 

Verwaltung ihrer Verantwortung 

gerecht wird und die Projekte end-

lich zügig voranbringt. 

„Ein modernes Feuerwehrhaus 

ist für Schandelah längst überfällig 

und darf nicht länger an fehlender 

Entschlossenheit  scheitern. 

Sicherheit und wirtschaftliche 

Entwicklung müssen Hand in Hand 

gehen“, so Denecke abschließend.

Frank Denecke

Besuch beim Rattenfänger
WEDDEL Seniorenkreis in Hameln

Eine große Gruppe des Senioren-

kreises Weddel ließ es sich nicht 

nehmen, bei bestem Wetter den 

Rattenfänger in Hameln zu besu-

chen. Doch zuvor ging es auf das 

Schi� „Holzminden“ zu einer zwei-

stündigen Fahrt auf der Weser bei 

niedrigem Wasserstand. Hier nah-

men wir unser vorbestelltes Essen 

ein. Zurück im Hafen, emp�ng uns 

der bunt gekleidete Rattenfän-

ger mit Geschichten aus seinem 

Leben. Nach dieser kurzweiligen 

Darbietung wartete schon eine 

Stadtführung auf die Gruppe mit 

Erklärungen zu berühmten Häu-

sern. Sie endete am Museumscafé 

mitten in der Fußgängerzone, wo 

schon die Ka�eetafel gedeckt war. 

Nach diesem schönen Tag brachte 

der Busfahrer Helge alle wieder 

gut in den Heimatort zurück. Die 

nächste Fahrt im September geht 

in die Heidelbeeren.

Silvia Simon
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Lila ist die Heide
GARDESSEN Tagesausflug des Seniorenkreises

Was kann es Schöneres geben, als 

bei herrlichem Sommerwetter in 

die Heide zu fahren? 49 Gäste nah-

men Anfang August am Senioren-

ausflug des Seniorenkreises Gar-

dessen teil und erlebten gemein-

sam unbeschwerte und fröhliche 

Stunden fernab des Alltags. Für 

einen reibungslosen Ablauf sorgte 

wieder mal der Seniorenkreisleiter 

Burkhard Wittberg, unterstützt von 

seinen Vorstandsmitgliedern.

Die Blüte im August und Septem-

ber in der Lüneburger Heide ist ei-

nes der schönsten Naturereignisse 

in Norddeutschland. Viele Flächen 

hatten bereits zu blühen begonnen, 

besonders intensiv war sie in der 

Bispinger Heide. Und genau dort-

hin ging der Tagesaus�ug.

Ein wieder interessantes Pro-

gramm wurde bei bestem Wetter 

nach den doch sehr nassen Som-

mertagen für die Seniorinnen und 

Senioren vorbereitet. Begonnen 

wurde der Tag mit der Anreise in 

einem sehr schönen Reisebus nach 

Bispingen. Dort wurde die Porzel-

lanmanufaktur Calluna besichtigt. 

Alle Mitreisenden staunten bei der 

Besichtigung über die vielfältige 

Art, wie Porzellan dekoriert und ge-

brannt wird, in dem doch nach au-

ßen unscheinbaren Gebäude. Wei-

ter ging es danach zum vorbereite-

ten Mittagessen in das Heidehotel 

Bockelmann in Bispingen. Ob es die 

Heidschnucke oder auch der Fisch 

war, hier wurde sehr gut gespeist. 

Und danach ging es gut gestärkt mit 

dem Bus weiter, in die größten zu-

sammenhängenden Heide�ächen 

Westeuropas bei Schneverdingen. 

Hier wurden die Senioren schon 

von den bestellten zweispännigen 

Kutschen zu einer Planwagenfahrt 

erwartet. Malerisch wechselten 

sich Heide�ächen und Wacholder-

sträucher ab, in dem absolut schö-

nen Naturpark Lüneburger Heide. 

Obwohl der Seniorenkreis schon 

recht früh im August versuchte die-

se prachtvolle Natur zu erleben, 

zeigten sich die Blüten der Besen-

heide, eine Heideart, die auf den 

nährsto�armen und sandigen Bö-

den der Region gut gedeiht, bereits 

und überzogen die Landschaft mit 

zartem Lila.

Voller Impressionen, gut durch-

geschüttelt und mit Lust auf Ka�ee 

ging es mit dem Bus zurück zum 

Heidehotel Bockelmann, indem der 

Ka�eetisch schon gedeckt war. Bei 

Ka�ee und Tee ließen sich die Seni-

oren den Kuchen schmecken. In an-

genehmer Atmosphäre wurde die 

Zeit bis zur Rückfahrt, bei noch in-

teressanten Gesprächen verbracht. 

Mit bester Laune und positiven Ein-

drücken begab man sich dann auf 

die Heimreise.

„Viele Senioren und Seniorinnen 

haben wieder mitgemacht und et-

was erlebt. Weiter so, denn ein Drit-

tel unseres Lebens verbringen wir 

im Alter und das ist auch lebens-

wert und muss nicht langweilig 

sein!“ so der Seniorenkreisleiter 

Wittberg, der diesen Aus�ug gern 

organisierte.

Burkhard Wittberg

Der Seniorenkreis Gardessen bei der Planwagenfahrt in der Lüneburger Heide.

Foto: Burkhard Wittberg

Falltraining mit Spaßfaktor
HORDORF Kinder schnuppern Judo

Traditionell am letzten Feriendiens-

tag veranstalteten die Judofüchse 

vom TSV Hordorf ein Schnupper-

training für Kinder aus den Ge-

meinden Cremlingen und Sickte. 

Das Trainer-Team hat sich einiges 

einfallen lassen, um den Mädchen 

und Jungen einen interessanten 

Einblick in die Sportart Judo zu ge-

ben. Neben dem beliebten Gürtel-

Hockey zum Aufwärmen wurde in-

tensiv das richtige Fallen geübt. Da-

nach ging es ans Eingemachte. Der 

erste Wurf (O Soto Otoshi) wurde 

gezeigt und von den Teilnehmern 

eifrig geübt. Anschließend ging es 

direkt nach dem Wurf in einen Hal-

tegri� über. Die Übungsleiter wa-

ren vom Eifer der Schnupperkinder 

sehr angetan. Zum Abschluss der 

Schnupperstunde wurde das Er-

lernte im Übungskampf (Randori) 

umgesetzt. 

Die Übungsleiter belohnten den 

tollen Einsatz der Mädchen und 

Jungen unter anderem mit einer Ur-

kunde vom Deutschen Judo-Bund 

für den weiß/gelben Gürtel.

Die Übungsleiter Saskia Grünvo-

gel, Jonah Kasper, Johannes Hilbig 

und Henri berichteten von einer 

sehr motivierten und homogenen 

Guppe. 

Uwe Grünvogel

Neue Besen kehren gut
DESTEDT Sportverein freut sich über Kehrmaschine

Der Turn- und Sportverein (TSV) 

Destedt ist stolz auf seine 15 ehren-

amtliche Unterstützer des Diens-

tags-Einsatzkommandos, kurz DEK 

genannt. Seit 2018 trifft sich die 

DEK am Sportplatz und engagiert 

sich für die P�ege und den Erhalt 

des Geländes. Diverse Bauprojekte 

der vergangenen Jahre wurden von 

ihnen initiiert und durchgeführt. 

Aber auch das wöchentliche Rasen-

mähen oder Heckenschneiden am 

Sportgelände ist Teil ihrer wöchent-

lichen Arbeitseinsätze.

Seit vergangenem Jahr rückt nun 

auch die Sauberkeit der knapp 1.200 

Quadratmeter großen Tartanbahn 

in den Fokus. Dank der Förderung 

über die Deutsche Bahn Stiftung 

„Ehrenamt? Ehrensache!“ erhält 

der TSV Destedt eine Kehrmaschi-

ne, um die Laufbahn frei von Früch-

ten, Laub und Ästen zu halten. Wir 

bedanken uns bei der Stiftung der 

Deutschen Bahn für diese Unter-

stützung. 

Nach einer großen Einweisung 

und ersten Probefahrten konnte 

der TSV Destedt nun in die neue 

Saison starten. Auch Gäste des Ver-

eins sind im Rahmen des Trainings 

für das Deutsche Sportabzeichens 

(freitags 18 Uhr) am Sportplatz und 

der neuen Laufbahn gern gesehen. 

Benjamin Wilhelms

Probefahrt der DEK mit der Kehrmaschine auf der Tartanbahn des TSV Destedt

Neues Out�t dank Spende
WEDDEL F-Jugend freut sich über Trainingsanzüge

Die Freude bei den jungen Kickern 

des Vereins für Rasensport (VfR) 

Weddel war riesengroß. Die F-Ju-

gend der Fußballabteilung konnte 

dank einer großzügigen Spende der 

Firma ISAR und ihres Geschäftsfüh-

rers Uwe Porth mit neuen, schicken 

Trainingsanzügen ausgestattet 

werden.

Insgesamt fast 30 Kinder, aufge-

teilt in die Jahrgänge 2016 und 2017, 

�eberten der Übergabe der neuen 

Outfits entgegen. Die Kleinen im 

Jahrgang 2017 spielen im sogenann-

ten Kinderfußball nach den moder-

nen Konzepten Funino und vier ge-

gen vier, bei denen der Spaß und 

viele Ballkontakte im Vordergrund 

stehen. Die älteren Kinder des Jahr-

gangs 2016 sind bereits im fünf ge-

gen fünf auf dem Kleinfeld aktiv.

Mit den neuen Trainingsanzügen, 

die die Teamzugehörigkeit stärken, 

blicken die jungen Talente nun vol-

ler Vorfreude auf die neue Saison. 

Die Spieler und Trainer bedanken 

sich ganz herzlich bei der Firma 

ISAR und Herrn Porth für diese tol-

le Unterstützung. Mit den schicken 

neuen Anzügen werden die jungen 

Kicker die Farben des VfR Weddel 

bei allen anstehenden Spielen und 

Turnieren mit Stolz in der Braun-

schweiger Region repräsentieren.

Wer Lust auf Fußballspielen hat, 

schaut einfach einmal auf dem 

Sportplatz vorbei. Aktuell trainie-

ren Kinder und Jugendliche zwi-

schen fünf und 18 Jahren in ver-

schiedenen Mannschaften auf der 

Sportanlage. Weitere Informatio-

nen und Trainingszeiten gibt es im 

Internet unter www.vfr-weddel.de.

Martin Kugel

„Gut Schuss“ für die 
Platzierten

HORDORF Preisschießen der Schützengruppe

Der Vorstand der Schützengruppe 

Hordorf hatte alle Vereinsmitglie-

der zum Preisschießen auf dem 

Luftgewehrstand des Vereins 

eingeladen. Geschossen wurde 

mit Vereinsgewehren aufgelegt 

auf Sandsack. Gewertet wurden 

die besten beiden Teiler, wobei 

die Anzahl der Versuche nicht be-

grenzt war. Als Preisgeld wurden 

100 Euro für den ersten Platz, 50 

Euro für den zweiten Platz und 30 

Euro für den dritten Platz ausge-

schüttet.

Alle Teilnehmer hatten viel Spaß, 

was sich an der Menge der Versu-

che ablesen lies. Am letzten Tag 

des Wettbewerbs wurden die drei 

Gewinner: Markus Kirchho�, Kili-

an Thalmann und Karo Gerwien-

Schröter bekannt gegeben und mit 

einem dreifachen „Gut Schuss“ ge-

ehrt. Der Abend ging in geselliger 

Runde mit gekühlten Getränken 

und Bratwurst zu Ende.

Der Vorstand

Begleitung am Lebensende
WOLFENBÜTTEL Letzte-Hilfe-Kurse am 27. September

Sterben ist ein Teil des Lebens. 

Und trotzdem ruft der Gedanke 

an den Tod eines Angehörigen bei 

vielen große Unsicherheit und 

Hil�osigkeit hervor. Dabei braucht 

der Mensch gerade in der letzten 

Lebensphase Zuwendung und 

Nähe. Viele wissen nicht, wo sie 

Informationen und Hilfe für eine 

gute Versorgung und Begleitung 

am Lebensende oder beim Sterben 

bekommen können.

Hier setzen Letzte-Hilfe-Kurse an. 

In vier Stunden lernen interessierte 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer, 

was sie für die ihnen wichtigen und 

nahestehenden Menschen in der 

letzten Lebensphase tun können. 

Unter anderem erfahren sie bei-

spielsweise in praktischen Übun-

gen, wie sie manche Beschwerden 

ganz einfach lindern können. Die 

Vermittlung von Basiswissen und 

die Verarbeitung persönlicher Er-

fahrungen und Ängste greifen im 

Kurs ineinander.

„Wenn ich das früher gewusst 

hätte!“, ist eine gar nicht so selte-

ne Rückmeldung. Der Kurs macht 

p�egenden Angehörigen Mut und 

nimmt ihnen die Angst, etwas 

falsch zu machen. Auch wer aktu-

ell nicht in einer Pflegesituation 

ist, pro�tiert von diesem Angebot. 

„Seit ich mehr über den Sterbepro-

zess weiß, setze ich mich viel gelas-

sener mit den Themen Sterben, Tod 

und Trauer auseinander.“

Für den nächsten Kurs des Hos-

pizvereins Wolfenbüttel am Sams-

tag, 27. September, 10 Uhr sind noch 

Plätze frei. Der Kurs �ndet im Kon-

ferenzzentrum des Klinikums, Neu-

er Weg 51a, Saal 3, statt. Um ver-

bindliche Anmeldung bis 17. Sep-

tember wird gebeten unter info@

hospizzentrum-wf.de oder unter 

Telefon: 05331 71067-0 (montags bis 

freitags, 10 Uhr bis 14 Uhr). 

Ulrike Jürgens
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Dor�ohmarkt mit Charme 
und Schätzen

HEMKENRODE 21. September

Am Sonntag, den 21. September 

verwandelt sich das beschauliche 

Hemkenrode wieder in das Mekka 

für Schatzsucher, Trödelfans und 

spontane Spaziergänger. Der Dorf-

�ohmarkt lockt mit allem, was das 

Herz begehrt – und noch viel mehr, 

was man vorher gar nicht wusste, 

dass man es braucht.

Ob Omas Porzellanteller, das Fahr-

rad mit Charakter oder die legendä-

re Schallplattensammlung von DJ 

„Kellerkind“ – hier gibt’s gebrauch-

te Waren mit Seele. Jeder Stand er-

zählt seine eigene Geschichte, und 

wer gut zuhört, bekommt vielleicht 

sogar einen Rabatt.

Der Flohmarkt erstreckt sich 

durch das ganze Dorf – perfekt für 

einen kurzen Spaziergang, der sich 

schnell in einen halben Tagesaus-

flug verwandelt. Zwischen den 

Ständen gibt’s nicht nur Schnäpp-

chen, sondern auch Klönschnack 

und die ein oder andere lokale An-

ekdote.

Hemkenrode zeigt sich von seiner 

besten Seite: Fachwerk, Felder und 

Flohmarkt�air. Wer behauptet, die 

schönsten Orte im Kreis Wolfen-

büttel seien woanders, war de�ni-

tiv noch nicht hier an einem Floh-

marktsonntag.

Damit das Dorf nicht zur Sackgas-

se wird, bitten die Veranstalter alle 

Besucher, ihre Kutschen, Drahtesel 

und Raumgleiter  am Freibad zu 

parken. Von dort sind es nur weni-

ge Schritte bis zum Trödelparadies 

– und der Ausblick auf die Dor�dyl-

le ist inklusive.

Denn wer am 21. September nicht 

kommt, verpasst nicht nur die bes-

ten Schnäppchen, sondern auch 

das charmanteste Chaos des Jah-

res.

Sommerfest trotzt Wind und Wetter
WEDDEL SPD Ortsverein

Auch wenn der Sommer sich wet-

tertechnisch nicht von seiner bes-

ten Seite zeigte, ließ sich der SPD-

Ortsverein Weddel nicht davon 

abhalten, sein Sommerfest wie 

geplant durchzuführen. Bei einer 

kühlen Brise und gelegentlichem 

Regen fanden sich zahlreiche Mit-

glieder und Unterstützer im Garten 

der Familie Abramowski ein, um 

gemeinsam ein paar gesellige Stun-

den zu verbringen.

Mit dabei war auch der SPD-Land-

tagsabgeordnete Jan Schröder, der 

fast schon traditionell mit dem 

Fahrrad aus Halchter anreiste. Zwi-

schen Bratwurst und Bier nutzte er 

die Gelegenheit für anregende Ge-

spräche über aktuelle Themen aus 

der Ortschaft und hörte aufmerk-

sam zu, was die Genossinnen und 

Genossen vor Ort bewegt. Eben-

falls unter den Gästen: Ortsbürger-

meister Harald Koch, der sich wie 

immer Zeit nahm für den direkten 

Austausch mit den Mitgliedern. Be-

sonders freute sich der Ortsverein 

darüber, beim diesjährigen Som-

merfest neue SPD-Mitglieder be-

grüßen zu dürfen. „Gerade solche 

informellen Treffen sind wichtig, 

um das Miteinander zu stärken und 

ins Gespräch zu kommen“, so Orts-

vereinsvorsitzender Holger Kassel.

Bereits in den vergangenen Jah-

ren hat sich das Sommerfest auch 

schon im größeren Rahmen – mit 

Gästen aus Vereinen, Institutio-

nen und lokalen Unternehmen – 

sehr bewährt. Während dieses Jahr 

nur intern mit Freundinnen und 

Freunden gefeiert wurde, möchte 

der Ortsverein nächstes Jahr an der 

Idee anknüpfen, ihr Sommerfest 

auch dafür zu nutzen, sich mit den 

Funktionsträgerinnen und Funkti-

onsträgern sowie weiteren Enga-

gierten aus Weddel zu vernetzen. 

Ziel bleibt es, den Austausch im 

Ort zu fördern und das Miteinander 

weiter zu stärken.

Von links: Susanne Ehlers, Holger Kassel, Dr. Peter Abramowski, Jennifer Kassel, Ortsbürgermeister Harald Koch, Axel 

Ilsemann, MdL Jan Schröder, Malte Scheffler und Christoph Ehlers.

Kicken und Spenden
WEDDEL VfR unterstützt die DKMS

Die 1. Herren des VfR Weddel möch-

ten auch in dieser Saison ein Zei-

chen für den guten Zweck setzen: 

Bei allen Heimspielen besteht am 

Kiosk „Ahorneck“ die Möglichkeit, 

für die DKMS (Deutsche Knochen-

markspenderdatei) zu spenden. 

Nicht nur mit der Beflockung 

auf ihren Aufwärmshirts, die das 

DKMS-Logo tragen, wollen die Fuß-

baller auf das wichtige Thema Blut-

krebs aufmerksam machen. Auch 

durch die Spendenaktion bei den 

Heimspielen möchten die Spieler 

aktiv unterstützen. „Jeder Euro hilft 

dabei, dringend notwendige Typi-

sierungen zu �nanzieren und damit 

Leben zu retten“, erklärt Spielertrai-

ner Nils Gehde.

Die Mannschaft ho�t, dass mög-

lichst viele Besucher die Aktion un-

terstützen – sei es mit einer kleinen 

Spende oder einfach, indem sie das 

Thema weitertragen. „Wir möchten 

zeigen, dass Fußball mehr kann als 

nur sportlich begeistern. Wir wol-

len auch gesellschaftlich Verant-

wortung übernehmen“, ergänzen 

die Co-Kapitäne Jonas Schwerdtfe-

ger und Malte Sche�er.

Bei den kommenden Heimspielen 

kann für die DKMS gespendet wer-

den: 

Sonntag, 7. September um 12 Uhr 

gegen HSC Leu Braunschweig

Sonntag, 21. September um 12 Uhr 

gegen FC Wenden 2

Sonntag, 5. Oktober um 12 Uhr ge-

gen RSV Braunschweig

Der VfR Weddel lädt daher herz-

lich ein: Vorbeikommen, die 1. Her-

ren anfeuern und gleichzeitig Gu-

tes tun!

Kapitäns-Trio (v.l.): Jonas Schwerdtfeger, Nils Gehde und Malte Scheffler.

SPD gratuliert und spendet Bollerwagen
WEDDEL 50 Jahre KiTa Arche Noah

Seit einigen Jahrzehnten ist die 

Kindertagesstätte Arche Noah in 

Weddel ein zentraler Ort frühkind-

licher Bildung, Begegnung und Be-

treuung. Anlässlich des jüngsten 

50-jährigen Jubiläum gratulierte 

der SPD-Ortsverein Weddel herz-

lich und beteiligte sich zugleich mit 

einer Spende am Kauf eines neuen 

Bollerwagens für die Einrichtung. 

„Die Arche Noah ist für viele Fa-

milien ein fester Bestandteil des 

Alltags. Es war uns ein besonderes 

Anliegen, das Jubiläum nicht nur 

mit Glückwünschen, sondern auch 

mit einem praktischen Beitrag zu 

begleiten“, betont Christoph Ehlers.

Auch mehrere Mandatsträger der 

SPD nahmen am Festakt teil. „Die 

KiTa ist ein Ort, der Kinder fördert, 

Familien stärkt und den sozialen 

Zusammenhalt in Weddel sicht-

bar macht. Mit dem neuen Boller-

wagen wird das pädagogische An-

gebot für die Kinder noch ein Stück 

bereichert“, erklärt Dr. Peter Abra-

mowski, der als Präsident der Lan-

dessynode in seiner Rede auch die 

Vermittlung christlicher Werte un-

terstrich.

„Gerade in der Gemeinde Crem-

lingen sehen wir, wie wichtig ei-

ne gute Ausstattung unserer Kin-

dertagesstätten ist. Der Einsatz der 

Arche Noah mit ihren Mitarbeiten-

den und den vielen engagierten El-

tern ist vorbildlich, und wir werden 

uns weiterhin in den kommunalen 

Gremien dafür einsetzen, dass die 

Rahmenbedingungen stimmen“, 

ergänzte Malte Scheffler, der bis 

2001 selber noch die KiTa Arche No-

ah besuchte. Den Gratulationen 

konnte sich Ortsbürgermeister Ha-

rald Koch nur anschließen. Er freue 

sich, dass die Einrichtung in direk-

ter Nachbarschaft liege und er häu-

�g KiTa-Gruppen bei ihren Aus�ü-

gen begegne – bald ho�entlich mit 

neuem Bollerwagen.

Der SPD-Ortsverein Weddel be-

dankt sich herzlich bei allen Betei-

ligten für das große Engagement 

rund um die Jubiläumsfeier und 

wünscht der KiTa Arche Noah wei-

terhin viel Erfolg bei ihrer wertvol-

len Arbeit mit den Kindern.

Zum 50-jährigen Jubiläum gratulierten (v.l.): Dr. Peter Abramowski, Ortsbür-

germeister Harald Koch, Christoph und Susanne Ehlers sowie Malte Scheffler.

Tempo 30 – Team auch in den 
Ferien aktiv

WEDDEL Sicherheit endet nicht in den Ferien

Während viele in den Sommerfe-

rien entspannen, bleiben die Wed-

deler Allzweckwaffen engagiert: 

Für mehr Sicherheit im Straßenver-

kehr, insbesondere für Kinder, ha-

ben Mitglieder des „Team Weddel“ 

erneut Initiative gezeigt.

Mit Farbe und Engagement 

brachten sie großflächige „Tempo 

30“-Markierungen auf die Fahrbahn 

im Bereich der Grundschule sowie 

der beiden KiTas auf. Ziel ist es, die 

Aufmerksamkeit der Autofahren-

den auf die geltende Geschwindig-

keitsbegrenzung zu lenken – und so 

das Sicherheitsgefühl und die tat-

sächliche Sicherheit für Kinder, El-

tern und alle Verkehrsteilnehmer 

zu erhöhen.

Denn: Geschwindigkeitsmes-

sungen in Weddel zeigen immer 

wieder, dass die innerorts vorge-

schriebenen 30 km/h häu�g über-

schritten werden – gerade auch in 

besonders sensiblen Bereichen. 

Die gut sichtbaren Markierungen 

sollen ein klares Zeichen setzen.

„Sicherheit endet nicht in den Fe-

rien“, so Holger Kassel. „Mit einfa-

chen Mitteln wollen wir daran erin-

nern, dass Rücksicht im Straßenver-

kehr immer Saison hat – besonders 

dort, wo Kinder unterwegs sind.“

Malte Scheffler

Bei der Arbeit: Holger Kassel (vorne) mit Dr. Harald Waitschat und Ingo Lippel.

AUS DEN ORTSCHAFTEN10   September  2025
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KulTour
VERANSTALTUNGSKALENDER

Abenteuer Abstraktion
Dauerausstellung

Sprengel Museum Hannover
Grundwasser lebt: 
Ein verborgener Kosmos
Bis 13.9.2025

Landesmuseum Hannover

Tex Rubinowitz: Kartoffeln 
machen Druck von unten
Bis 14.9.2025

Wilhelm Busch - Deutsches Museum für 
Karikatur & Zeichenkunst

HAMBURG

KLimt, Hundertwasser, Journey
immersive Ausstellung

Port des Lumières, Platz am 
10. Längengrad 1, 20457 Hamburg

Double Feature: Gute Aussichten 
2023/24/25
6.9. bis 9.11.2025

Deichtorhallen / Phoxxi. Temporäres 
Haus der Photografi e

Rendezvous der Träume. Surrea-
lismus und deutsche Romantik
Bis 12.10.2025

Hamburger Kunsthalle

Glitzer
Bis 26.10.2025

Museum für Kunst & Gewerbe

Die Inszenierung der Dinge
Bis 12.4.2026

Museum für Kunst und Gewerbe

POTSDAM

POTSDAM. EINE STADT MACHT 
GESCHICHTE
Dauersausstellung

Potsdam Museum

SALZGITTER

50.000 Jahre Leben in Salzgitter
Dauerausstellung

Museum Schloss Salder

WOLFSBURG

Freischwimmen
Köpper in die Kunst!
Bis 28.9.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

Ceija Stojka. 
Wir konnten nichts tun
Bis 14.9.2025

Kunstmuseum Wolfsburg

Lea Greub: Aus der Fotoserie "No Georgian 
Dream" - Lea Greub
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BRAUNSCHWEIG

Geschichten über Fernsehen 
(Ein Bild sagt mehr als 1.000 
Worte. Wie viel sagen 25 Bilder 
pro Sekunde?)
13.09. bis 26.09.2025 täglich geöffnet 

von 17 bis 20 Uhr. Eintritt frei.

Vernissage am 12.09.2025 um 20 Uhr. 

Finissage am 26.09.2025 um 20 Uhr.

Galerie einRaum5-7, Handelsweg 5-7, 
38100 Braunschweig 

Am Anfang war der Gurt - 
Braunschweiger Ethnographica, 
Souvenirs & koloniale Trophäen
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Mensch, Maschine! Industriege-
schichte der Stadt Braunschweig
Dauerausstellung

Städtisches Museum

Paul Eliasberg: Verzauberte 
Räume
Bis 5.10.2025

Städtisches Museum

Sine Hansen „Rosa“
Bis 5.10.2025

Städtisches Museum 

Träumen von Israel
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

A Place of Our Own
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

Memory of maybe tomorrow
Bis 26.10.2025

Braunschweigisches Landesmuseum 

BERLIN

Klára Hosnedlová: Embrace
Bis 26.10.2025

Hamburger Bahnhof - Museum für 
Gegenwart

BREMEN

Monochromie. Zur Ästhetik publi-
zierter Kunst
Bis 28.9.2025

Weserburg Museum für moderne Kunst

Pipilotti Rist. Pixelwald Wisera
Dauerausstellung

Kunsthalle Bremen

HANNOVER

Stand up!
Bis 28.9.2025 

Feministische Avantgarde. Werke aus 
der Sammlung Verbund, Wien

Peter Heber
Bis 28.9.2025 

Über das Sterben
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AUSSTELLUNGEN

KLEINANZEIGEN

PLATZ-
HIRSCH

HIER 

KÖNNTE 

IHRE ANZEIGE 

STEHEN!

Buchen Sie
bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

HIER

KÖNNTE

IHRE ANZEIGE

STEHEN!

Buchen Sie
bei Sandra Kilian
s.kilian@ok11.de

6. SEPTEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Kaiserdom Königslutter

Akasha Project: Electronic 
Meditation
Domkonzerte

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty

7. SEPTEMBER

KONZERT

11 Uhr, Stadtpark PE

Stadtparkkonzert
Dungelbecker Pisserdohlen + Akkordeo-
norchester Wendeburg/Vechelde

9. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

SONST IGE S

19 Uhr, Sternwarte Hondelage BS

Juwelen am herbstlichen Himmel
Besucherabend

10. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

11. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Mirja Boes
Arschbombe olé

12. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

13. SEPTEMBER

MUS IK

20 Uhr, Wegwarte Lucklum

Sound of Joy
Konzert

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadt-

markt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

GTD Comedy Slam
Der größte Wettbewerb Deutschlands

SONST IGE S

15 Uhr, Lessingtheater WF

Theaterfest
Staunen, Lachen, Mitmachen

14. SEPTEMBER

MUS IK

11:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

1.Sinfoniekonzert: Leidenschaft
Staatsorchester

THEATER

14 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Theaterfest Spielzeitauftakt

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

SONST IGE S

11 Uhr, Brunsviga BS

Fashion-Börse Frauenfl ohmarkt

15. SEPTEMBER

MUS IK

20 Uhr, Großes Haus, Theater BS

1.Sinfoniekonzert: Leidenschaft
Staatsorchester

16. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

17. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

SONST IGE S

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hondelage

Die Biegung im Fluss
Vortrag von Manfred Lehmann

19. SEPTEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Die Reise nach Reims
Konzertante Aufführung mit kleinem 
Orchester

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Minna von Barnhelm Komödie

SHOW

20 Uhr, Brunsviga BS

Thorsten Havener Alles Kopfsache?

20. SEPTEMBER

MUS IK

19 Uhr, St. Johannis Kirche WF

„Heute Nacht oder nie!“
Melodien, Evergreens und Ohrwürmer

21 Uhr, Wegwarte Lucklum

Tanzparty

THEATER

14 Uhr, Ganzes Haus, Theater WOB

Vorhang auf!
Theaterfest

21. SEPTEMBER

MUS IK

15 Uhr, Das KULT BS

Ü-50 Wunschkonzert
Tanzen bei Kaffee, Kuchen + Kaltge-
tränken

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Don Giovanni
Von Wolfgang Amadeos Mozart

SONST IGE S

16:30 Uhr, Brunsviga BS

Kinderzauberei
Lachen und Staunen mit Voßi

23. SEPTEMBER

THEATER

19 Uhr, Brunsviga BS

Sara Angius – Sabotage
Figurentheater

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Mayas Contra
Komödie von Carolina Zimmermann

24. SEPTEMBER

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

Braunschweig

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater WOB

Etwas Besseres als den Tod 
fi nden wir überall
Singspiel von Martin Heckmann

25. SEPTEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Der große Gatsby
Musikalische Lesung

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Minna von Barnhelm
Komödie

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 

Braunschweig

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Das Kind in mir will achtsam 
morden
Nach dem Roman von Karsten Dusse

SHOW

20 Uhr, Brunsviga BS

Thomas Kundt
True Crime Live mit dem Tatortreiniger

26. SEPTEMBER

MUS IK

19 Uhr, NaturErlebnisZentrum Hon-

delage

Rhythm and Pipes
Das Duo mit dem besonderen Klang

19:30 Uhr, Kaiserdom Königslutter

ensemble diX
Ein italienisches Konzert

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Spass mit Brass
Big Band Formation

Theater

19:30 Uhr, Großes Haus, Theater BS

Minna von Barnhelm Komödie

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS

Eine geniale Idee
Komödie von Sébastien Castro

19:30 Uhr, Lessingtheater WF

Das Kind in mir will achtsam 
morden
Nach dem Roman von Karsten Dusse

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS

Der Psychopath
Du bist Deine beste Medizin!

SONST IGE S

20 Uhr, Das KULT BS

Die Zauberstunde
Zauberzirkel Braunschweig

28. SEPTEMBER

THEATER

18 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Hausmeister Krause – Du lebst 
nur zweimal
Schwank von Tom Gerhardt und Franz 
Krause

29. SEPTEMBER

THEATER

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Hausmeister Krause – Du lebst 
nur zweimal
Schwank von Tom Gerhardt und Franz 
Krause

30. SEPTEMBER

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Götz Alsmann
… bei Nacht… - Konzert

THEATER

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle

Der Besuch der alten Dame
Tragische Komödie

1.OKTOBER

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB

Kalter weisser Mann Komödie

Verkauf
DHH in Lehre-Essenrode prov.

frei ab 01.10.25 zu verkaufen. 165 

qm Wfl 400qm Grdst 2 Schlaf-

zi 2 Bäder Garage Terrasse Ne-

bengebäude ideal für Fam. mit 2 

Kindern KP 285.000 €. Tel 05331-

9318864

Sonstiges
Schallplatten abzugeben, ein-

zeln oder ganze Sammlung von 

Pop, über Schlager bis Klas-

sik, Interessenten melden unter 

rundschau@ok11.de

Raum zum Leben

AWO-Wohn- und P昀氀egeheime

Senioren & Pflege
Telefon (0531) 39 08 – 0  | www.awo-bs.de

Braunschweig, Goslar, Helmstedt, Salzgitter, Vechelde, 
Wolfenbüttel, Wolfsburg, Königslutter.

„Hier fühle ich mich zu Hause.“

P昀氀egenotaufnahme

Tel. 0800 70 70 117

Weitere Infos:

Senioren & P昀氀ege



vom 08.09. – 14.09.2025 / 37. Woche

Montag – 08.09.2025 Dienstag – 09.09.2025 Mittwoch – 10.09.2025 Donnerstag – 11.09.2025 Freitag – 12.09.2025

  1 5 Königsberger
Klopse
in feiner Kapernsauce
mit Salzkartoffeln und
Gurkenhappen 

  1 Spaghetti Bolognese
Spaghetti mit herzhafter
Hackfleisch-Tomatensauce
und Kräutern der italieni-
schen Küche 
Parmesankäse extra

  1 Hausgemachte
Erbsensuppe
mit Speck, 
1 Mettwürstchen
und 1 Brötchen 

  1 Deftige Bauernplatte
Kasseler, Bratwürstchen
“Thüringer Art” und Bauch-
fleisch auf Sauerkraut, 
dazu Kartoffelpüree mit 
Röstzwiebeln

  1 Pfeffergulasch
vom Rind
mit Zwiebeln und Paprika,
dazu Zöpfli-Nudeln mit
Semmelbrösel 

  2 Hähnchenbrustfilet

“India”

in fruchtiger Currysauce 
mit Ananas und 
Pfirsichwürfeln, dazu 
Gemüsereis 

  2 Chinapfanne
“süß-sauer”
mit zarten Hühnerbrust-
streifen in süß-saurer 
Sauce mit Paprika, Mango, 
Möhren etc., dazu Reis 

  2 Schweineschnitzel

“Mailänder Art”

mit Tomatenspaghetti
und Parmesankäse extra,
dazu Salat 

  2 Milchreis 
Pflaume

mit Zimt und Zucker, 
dazu warmes 
Pflaumenkompott  

  2 Gebratenes

Buntbarschfilet

in Dijon-Senfsauce,
dazu Spinat und
Salzkartoffeln 

  3 Schwäbische 

Linsen 

mit Spätzle und 
Wiener Würstchen 

  3 Gedünstetes Filet

vom Seehecht

mit Zitronen-Kräuterbutter
und Pinienkernen, dazu ein
Tomaten-Olivensugo und
Petersilienkartoffeln

  3 Indisches 

Butterchicken

Hähnchenbrustwürfel in 
orientalischer Garam Masala-
Tomatensauce, Sultaninen 
und Wildreis mit frischem 
Koriander

  3 Gebratene 

Cabanossi

mit roter Linsenbolognese,
dazu Spaghetti  

  3 Penne 

“all’ arrabbiata”

mit einer scharfen 
Sauce aus Tomaten, Speck, 
Zwiebeln, mit Parmesan-
käse abgeschmeckt 

  4 Frühlingsgemüse-
Eintopf
mit Fleischeinlage 

  4 Gekochter Tafelspitz
in Meerrettichsauce
mit Petersilienkartoffeln,
dazu Gurkenhappen  

  4 Rostbratwurst

mit Zwiebelsauce, Rotkohl 
und Kartoffelpüree  

  4 Hähnchenschnitzel

Art “Cordon bleu”

in Sauce 
mit Salzkartoffeln, 
dazu Erbsen und Möhren  

  4 Dicke Bohnen

mit 1 Scheibe magerem
Speck und 1 Würstchen,
dazu Salzkartoffeln  

  5 Blumenkohl-

Käse-Medaillon

mit Rührei und 
Kräuterpüree 

  5 Gemüseschnitzel

mit Erbsen und Möhren
in Sauce Hollandaise
mit Kräuterpüree

  5 Vegetarische
Kohlroulade
in Zwiebelrahmsauce

mit Petersilienkartoffeln

  5 Eieromelette 

“natur”

mit Rahmspinat 
und Salzkartoffeln 

  5 Feuriges 
Chili
mit Soja und Reis 

  6 3 Matjesfilets
mit Zwiebelringen,
Senfsahnesauce und
Kartoffelsalat ohne
Mayonnaise 

  6 Wurstsalat

“Schweizer Art”

mit Emmentaler- 
und Fleischkäse bunt 
ausgarniert, dazu 
Butter und Brot 

  6 Fruchtsalat
mit Sahnequark
dazu Vanillesauce

  6 Gebratenes 

Schweinekotelett

mit Senf 

und Kartoffelsalat 

  6 Chicken Crossies

mit Florida Salat und
Curry-Dip 

  7 Grüner Salatmix

mit Hähnchenfiletstreifen, 
Paprika, getrockneten 
Tomaten, Pinienkerne und 
roten Zwiebelringen, dazu 
Joghurt-Dressing und 
1 kleines Brötchen  

  7 Tortellini Salat

frischer Salat mit Ricotta-
Spinat Tortellini, Gurken,
Tomaten, Oliven und roten
Zwiebeln, dazu Joghurt-Dres-
sing und 1 kleines Brötchen 

  7 Chicken Chips Salat
bunter Salat mit panierten
Hähnchenstücken, Tomaten
und Gurke, dazu Cocktail-
Dressing und 1 kleines
Brötchen 

  7 Salat Sunny Surprise
Salat mit Geflügel, Pfirsich, 
Gurke und feinem Lollo
Rosso, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

  7 Griechischer 

Salat

Eisbergsalat mit Hirtenkäse,
Oliven und Peperoni, dazu 
Joghurt-Dressing und 
1 kleines Vollkornbrötchen 
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Gebratene

Hähnchenkeule

in feiner Sauce mit Rotkohl 

und Salzkartoffeln

  1

4 Bratwürstchen
“Nürnberger Art”
auf Sauerkraut, dazu
Kartoffelpüree

  2

Samstag – 13.09.2025
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Einfach bestellen:  Tel. 0800-150 150 5 (nur Festnetz)   .   Tel. 0531-210 420   .   www.meyer-menue.de

Kasselerbraten

in feiner Bratensauce mit 
grünen Böhnchen und 
Kartoffelpüree

  1

Geflügel-
Geschnetzeltes
in Champignonrahmsauce
mit Reis

  2
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Sonntag – 14.09.2025
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Menüpreis

inkl. Lieferung

und Dessert

8,50 €
* Nur für Neukunden. Wenn Sie an 5 aufeinanderfolgenden Tagen bestellen, 

   bezahlen Sie nur für 4 Tage. Gültig bis zum 28.09.2025

Mittagessen
               täglich frisch gekocht

Neukunden- 

Aktion! 
Neukunden- 

-20%* Menüpreis

  9,50€
inkl. Lieferung

und Dessert
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KulTour Kerstins 
Spiele-
kritikenSPIELBAR

Schulmuseum Steinhorst

Marktstraße 20, 29367 Steinhorst

Telefon 05148 4015 

Mail s.museum@museen-gifhorn.de

www.museen-gifhorn.de

Öffnungszeiten
Donnerstag bis Sonntag und Feier-

tage: Samstag 14 Uhr bis 16 Uhr

Eintrittspreise
Erwachsene 4 Euro; bis 11 Jahre 

frei; 12 bis 18 Jahre, Schüler, 

Studenten mit Ausweis und Sozi-

alpassinhaber 2 Euro; Familien (2 

Erwachsene plus Kind/er) 8 Euro

Das Museum ist leider nicht 

barrierefrei. Bitte wenden Sie sich 

diesbezüglich an die Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter des Museums.

Unterricht im Retro-Stil
AUSFLUG Besuch im Schulmuseum Steinhorst

Von Dieter R. Doden

Die Sommerferien sind Vergan-

genheit. Der Schulalltag ist längst 

wieder eingekehrt. Für manche 

Schulbankdrücker ein Gräuel. Und 

wenn Opa dann noch ins Erzählen 

kommt, stülpen sich dem Nach-

wuchs die Ohren um: „Ihr heutzuta-

ge habt es in der Penne doch richtig 

gut. All die technischen Hilfsmittel. 

Bei uns gab es bestenfalls Rechen-

schieber. Und der Lehrer wusste 

noch, wie man sich mittels Zeige-

stock Respekt verscha� t.“ - Penne? 

Rechenschieber? Zeigestock? Res-

pekt? Da zeichnen sich selbst bei 

den hochklassigeren Schülerinnen 

und Schülern der Neuzeit Frage-

zeichen im Gesicht ab. „Was ist das 

denn, Opa?“ Wie gut, dass Opa mit 

handfestem Nachhilfeunterricht 

diese Fragezeichen löschen kann. 

Auf geht es ins Schulmuseum Stein-

horst zum Unterricht im Retro-Stil.

Steinhorst? Das ist ein idyllischer 

Ort am Flüsschen Lachte, von Gif-

horn kommend, links, etwas ab-

seits der Bundesstraße 4 zwischen 

Groß Oesingen und Sprakensehl. 

Dort kann man noch die Schulbank 

drücken, so wie es damals war. 

Wie haben die Kinder früher das 

Schreiben, Lesen und Rechnen ge-

lernt? Originalobjekte veranschau-

lichen, wie es seinerzeit zuging in 

der guten alten „Penne“. Und die 

Dauerausstellung vermittelt sehr 

anschaulich, wie sich der soge-

nannte Zeitgeist von der Antike bis 

in unsere Tage gewandelt hat. Ein 

Klassenzimmer vor über 100 Jahren 

sah ganz anders aus als heute. Das 

zeigt der mit Originalmöbeln einge-

richtete historische Klassenraum. 

Anfassen ist hier ausdrücklich er-

laubt – man darf gern einmal die 

harte Schulbank „drücken“ und auf 

Schiefertafeln „deutsche Schrift“ 

üben. Wer kennt von den Schülern 

anno 2025 noch einen Schreibgrif-

fel? Einen solchen gibt es hier zu 

bestaunen. Er ist aus Bronze und 

stammt aus dem 12./13. Jahrhun-

dert. Mit ihm schrieb man auf einer 

Wachstafel.

Das Schulmuseum Steinhorst ist in 

einem restaurierten Fachwerk-Bau-

ernhaus aus dem späten 17. und frü-

hen 18. Jahrhundert untergebracht. 

Zum Museum gehört außerdem die 

ehemalige Dorfschmiede von 1822. 

Hier be� ndet sich die Museumsbi-

bliothek, die allerdings nicht ö� ent-

lich zugängig ist. An der Fassade 

des Gebäudes sind rätselhafte Pfer-

deköpfe zu sehen. Was hat es wohl 

damit auf sich? - Fragen Sie einfach 

das Lehrpersonal. Wo früher ein-

mal eine Scheune stand, be� ndet 

sich nun das Erich-Weniger-Haus 

für Sonderausstellungen, Veran-

staltungen und Vorträge.

Bei einem Steinhorster Schulunter-

richt im Repro-Stil werden bei den 

Altvorderen Erinnerungen wach 

und alle, die im wahren Leben die 

Schule besuchen, kommen aus 

dem Staunen nicht mehr raus. Das 

Schulmuseum Steinhorst nimmt 

seine Gäste mit auf eine spannende 

Reise in die Vergangenheit. 

Fotos: Schulmuseum Steinhorst

Wer das Muster 
erkennt, gewinnt
SPIEL „Green Glass Door“

Von Kerstin Mündörfer

Bei „Green Glass Door“ geht es 

weniger ums Gewinnen, sondern 

darum, gemeinsam zu tüfteln, zu 

lachen und den entscheidenden 

Geistesblitz zu haben. Besonders 

geeignet ist es für Familien, Freun-

deskreise und Partys.

Das Spielprinzip ist so einfach 

wie genial: Nur bestimmte Wörter 

dürfen durch die „grüne Glastür“, 

andere nicht. Hinter dieser Ent-

scheidung steckt immer eine ver-

borgene Regel. Ein Spieler kennt 

die Lösung, alle anderen versu-

chen sie durch kluge Wortvor-

schläge und Nachfragen zu erraten. 

Mal geht es um doppelte Buchsta-

ben, mal um ganz andere Muster.

Mit 60 Karten, drei Schwierigkeits-

stufen und der Wahl zwischen 

Team- oder Wettkampfmodus 

bleibt jede Partie frisch und ab-

wechslungsreich.

„Green Glass Door“ ist ein ech-

ter Eisbrecher: leicht erklärt, so-

fort spielbar und voller Aha-Mo-

mente. Die Mischung aus Raten, 

Ausprobieren und gemeinsamer 

Diskussion sorgt für eine leben-

dige Stimmung. Besonders schön 

ist, dass das Spiel in jeder Runde 

anders läuft – man kann es immer 

wieder hervorholen, ohne dass es 

langweilig wird. 

Wer strategische Tiefe sucht, 

wird hier nicht fündig, doch als 

Sprachspiel mit Witz und Knobel-

faktor funktioniert es hervorra-

gend. Ob kooperativ oder gegen-

einander – das Spiel lebt vom Mit-

einander und davon, dass man 

irgendwann mit einem breiten 

Grinsen die Regel durchschaut.

Vier von fünf Punkten für ein � e-

xibles Partyspiel, das mit mini-

malem Material maximalen Ge-

sprächssto�  bietet – leicht, clever 

und gesellig.

Hoch hinaus
GESCHICKLICHKEITSSPIEL  „Tower Brix“

Von Kerstin Mündörfer

Mit „Tower Brix“ liefert Kosmos ein 

ungewöhnliches Stapelspiel: Hier 

wird nicht nur gebaut, sondern 

auch gemeinsam gerätselt. Beson-

ders geeignet ist es für Familien, 

Kinder und Gruppen, die Lust auf 

einen kooperatives Spiel haben.

Bis zu sechs Spieler bauen ge-

meinsam einen Turm aus Bau-

steinen. Klingt einfach? Nicht 

ganz – denn jede Person hat eige-

ne Handkarten mit geheimen Be-

dingungen, die beim Bauen er-

füllt werden müssen. Niemand 

darf seine Aufgaben verraten, al-

so muss man während des Bau-

ens heraus� nden, worauf die an-

deren achten. 

Das Spiel bietet verschiedene 

Schwierigkeitsstufen und span-

nende Zusatzmissionen, die im-

mer neue Herausforderungen 

bringen. Mal muss der Turm eine 

bestimmte Höhe erreichen, mal 

dürfen nur bestimmte Bausteine 

verwendet werden.

„Tower Brix“ kombiniert Ge-

schicklichkeit mit Rätselspaß. Die 

einfache Grundidee („Stapelt ei-

nen Turm“) wird durch die gehei-

men Bedingungen der Mitspieler 

überraschend kni�  ig. Besonders 

in größerer Runde entstehen viele 

lustige Momente, wenn man plötz-

lich merkt, dass jemand den Turm 

ganz anders im Blick hat als man 

selbst.

Das Spiel ist schnell erklärt, bie-

tet aber dank variabler Missionen 

und Schwierigkeitsgrade reichlich 

Wiederspielwert. Erwachsene 

und Kinder haben gleichermaßen 

Freude daran, und die kooperative 

Ausrichtung sorgt dafür, dass nie-

mand sich ausgeschlossen fühlt. 

Ein originelles Kooperationsspiel 

mit Witz – ideal für Familienaben-

de und gesellige Runden, dafür  

gibt es vier von fünf Punkten.

GREEN GLASS DOOR

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: moses

Art:  Party- und Sprachspiel

Autor:  Ralf zur Linde

Spieler:  2 - 8

Dauer: 20 Minuten

Alter: ab 12 Jahren

Preis: 12,95 Euro

TOWER BRIX

UNSERE WERTUNG

★★★★✩

Verlag: Kosmos

Art:  Geschicklichkeitsspiel

Autor:  Simon Thomas, 

 Johanna Rupprecht

Spieler:  1 - 6

Dauer: 20 Minuten

Alter: ab 10 Jahren

Preis: 12,95 Euro
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AB 375 €
MONATLICH LEASEN.1

CUPRA Terramar.
Rebellisch. Sportlich.

Bis 30.09. BE FAST. 

WIR.
SIND CUPRA.

IN SCHWÜLPER.

Laas Automobile GmbH & Co. KG

Waller Straße 18–19
38179 Schwülper
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★★★★★ 

Titel:   Dunkle Sühne

Autor:  Karin Slaughter

Genre:  Thriller

Verlag:  HarperCollins,   

  gebundene Ausg.

Preis:  24 Euro

★★★★✩ 

Titel:  Die Suche nach   

 Zuhause

Autor:  Marie Luise Ritter

Genre:  Sach- und 

 Suchbuch

Verlag: Piper, Paperback

Preis: 17 Euro

LesBAR

Geheimnisvolle Teenager
BESTSELLER „Dunkle Sühne“ von Karin Slaughter

Karin Slaughter gehört zu den be-

rühmtesten und erfolgreichsten 

Schriftstellerinnen der Welt. Ihre 

Bücher werden in 120 Ländern ver-

legt und wurden bisher mehr als 

40 Millionen Mal verkauft. Ihr ak-

tuelles Werk „Dunkle Sühne“ lan-

dete blitzschnell auf den obersten 

Rängen der Bestseller-Listen. Kein 

Wunder, es ist ein Thriller der bes-

ten Sorte. Ort der Handlung ist eine 

Kleinstadt mit Namen North Falls. 

Hier kennt jeder jeden. Glaubte 

man jedenfalls. Bis zwei Teenager-

Girls verschwinden. Emmy Clifton 

ermittelt. Der Fall wird für sie zur 

Bewährungsprobe. Eines der bei-

den Mädchen ist die Tochter ihrer 

besten Freundin. Und bei der muss 

sie noch eine alte Schuld beglei-

chen. Je mehr Emmy in den Fall 

eintaucht, desto mehr wird klar, 

dass sich hinter dem Verschwin-

den Abgründe auftun. Die Mädchen 

haben ein Geheimnis, von dem in 

der Stadt niemand etwas ahnt. 

Aber begeht wegen einer dunklen 

Wahrheit jemand ein Verbrechen? 

Karin Slauhter hat einen Thriller 

geschrieben, der einem das Blut in 

den Adern gefrieren lässt. Toll! Fünf 

von fünf möglichen Sternen.

Sehnsuchts-
ort Heimat
NEUERSCHEINUNG

„Die Suche nach Zuhause“ von Marie Luise Ritter

Utopische Welt
KLASSIKER „Das Glasperlenspiel“ von Hermann Hesse

Hermann Hesse, 1877 in Calw ge-

boren, war ein deutsch-schweize-

rischer Schriftsteller, Dichter und 

Maler. Berühmt wurde er mit sei-

nen Gedichten und Prosawerken 

wie zum Beispiel „Der Steppen-

wolf “ und „Siddhartha“. „Narziß 

und Goldmund“ wurde verfilmt 

und feierte große Erfolge. Sein letz-

ter Roman „Das Glasperlenspiel“ 

gilt als sein wichtigstes und an-

spruchsvollstes Werk. Es erschien 

erstmals 1943 und wurde 2012 neu 

aufgelegt.

Held des Buches ist Josef Knecht. 

Die Handlung hat Hesse ins 23. 

Jahrhundert gelegt. Es beschreibt 

die utopische Welt mit Namen Kas-

talien. Dort gibt es eine geistige Eli-

te, den Glasperlenspielorden. Jo-

sef Knecht gehört diesem Orden an 

und wird schließlich zum Meister 

des Glasperlenspiels. Er stellt aller-

dings seine Rolle im Orden in Fra-

ge, steigt aus und verlässt Kasta-

lien, um außerhalb dieser Odens-

gemeinschaft der Welt zu dienen. 

Zugegeben, kein leichter Lese-

sto� . „Das Glasperlenspiel“ ist ein 

komplexer und vielschichtiger Ro-

man, der zur Interpretation und 

Diskussion einlädt. Ein großes 

Stück Weltliteratur. Von mir vier 

von fünf Sternen.

★★★★✩ 

Titel:   Das Glasperlenspiel

Autor:  Hermann Hesse

Genre:  Roman

Verlag:  Suhrkamp 

  (Neuerscheinung  

  2012), Paperback 

Preis:   14 Euro

Die Journalistin und 

Influencerin Marie 

Luise Ritter, Jahrgang 

1991, war zunächst in 

Hamburg, später in 

Berlin beheimatet. 

Ob sie immer noch 

auf der Suche nach ih-

rer ureigenen Heimat 

ist, bleibt unbekannt. 

Aber sie hat ein Buch 

geschrieben, das sich 

mit der Suche nach dem Zuhause 

befasst. Wo ist man denn zu Hau-

se? Dort, wo man geboren ist? Wo 

man sich wohlfühlt? Wo Freunde, 

Bekannte, Partner leben? Wir alle 

kennen die Situation, dass man in 

der Fremde irgendwie meint, dort 

dauerhaft leben zu können. Die 

Autorin hatte ein solches Gefühl in 

Paris. Einen Sommer lang war sie 

dort. Konnte die Weltstadt ihr ein 

Stück Heimat werden? Wie auch 

immer, dort ist sie 

den Fragen nachge-

gangen, die viele von 

uns hin und wieder 

haben: Wo gehöre ich 

hin? Was lässt mich 

ir gendwo ankom-

men? Entstanden ist 

ein warmherziges, of-

fenes Buch über Sehn-

süchte, den Wunsch 

nach Verbundenheit 

und über den Mut, sich einfach mal 

auf die Suche nach Zuhause zu ma-

chen. Von mir dafür vier Sterne.

Knochenfunde in Wendhausen
REGION Hiesiger Schriftsteller schrieb spannenden Landkrimi

Von Dieter R. Doden

R:H:H: Reineke ist Urbraunschwei-

ger. 1949 geboren, lebt er in Wend-

hauen und schreibt Bücher. Zum 

Schreiben ist er durch Zufall ge-

kommen. Lange schon hatte er den 

Plan, Kinderbücher zu schreiben. 

Die kleine Feldmaus „Wuzzi Wühl-

mann“ stammt aus seiner Feder. 

Aber er bringt auch Romane und 

Biogra� en zu Papier. Zwölf Braun-

schweig-Krimis hat er bereits ver-

ö� entlicht. Jetzt hat er einen span-

nenden Landkrimi auf den Markt 

gebracht. 

„Vererbt“ spielt auch in unserer 

Region. Genauer: in Wendhausen. 

Dort nämlich lebt Bauer Brett-

schneider. Eines Tages spült ein ge-

waltiges Unwetter Knochen an die 

Ober� äche seines Ackers. Mensch-

liche Knochen, wie Kommissar Lu-

ca Brenner schnell feststellt. Und 

bald darauf werden weitere Lei-

chenteile entdeckt. Und sowas vor 

den Toren Braunschweigs. 

Bald wird klar, dass auch Karlas 

sterbliche Überreste bei der Suche 

nach weiterem „Material“ gefunden 

wurden. Karla, die Ehefrau von Paul 

Brettschneider, wird seit 20 Jah-

ren vermisst. Paul soll mit seiner 

Schwester Inka nach dem Tod der 

Eltern das landwirtschaftliche An-

wesen übernehmen. Ein Testament 

sagt das aus. Doch die Leichenteilf-

unde wecken in der Familie Zwei-

fel und Ängste. Hat Paul etwas mit 

dem Verschwinden seiner Frau zu 

tun? Der Verdacht zwängt sich auf. 

Karlas Vater will der Sache nach-

gehen. Für die beiden Geschwister 

beginnt ein Albtraum. 

Ein Krimi, der bei uns in der Nach-

barschaft spielt. Er sorgt für beste 

Unterhaltung. Nicht nur an langen 

Herbstabenden, wenn Unwetter 

wieder mal Starkregen bringt…  

Das Buch hat 300 Seiten, ist im Bio-

gra� o Verlag erschienen und kos-

tet 15 Euro. Zu beziehen, wie alle 

Bücher von R:H:H: Reineke, über 

den Buchhandel, über biogra� o@t-

online.de oder die Telefonnummer 

0152 5413 1580. „Vererbt“ bekommt 

man außerdem auch bei „Vin-Nett“ 

in Lehre.

Foto: privat

„Der Junge, der 
die Zeit besiegte“
LITERATUR Neuer All-Age-Roman und Hörbuch von 

Martin Bolik

Mit „Der Junge, der die Zeit besieg-

te“ verö� entlicht Autor und Produ-

zent Martin Bolik im September 

2025 ein außergewöhnliches Ro-

man- und Hörbuchprojekt.

Worum geht es?

Der 13-jährige Luke Wild, Anführer 

der Brockenbande, stößt auf ein 

dunkles Familiengeheimnis: Sein 

Großvater Erik Slowik ist spurlos 

verschwunden. Antworten liefert 

der sprechende Rabe Pjotr, jahr-

zehntelanger Begleiter der Fami-

lie. Die Spur führt zurück ins Jahr 

1945: Der junge Erik, ein Flücht-

lingskind ohne Erinnerung, erlebt 

eine märchenhafte Welt zwischen 

Kriegsschatten und geheimnisvol-

len Zeichen. Die Geschichte belebt 

die Tradition zeitloser Abenteuer-

romane wie Huckleberry Finn 

neu: poetisch, fantasievoll und zu-

gleich hochaktuell. Sie bewahrt 

„das Leuchten der Kindheit“ in 

uns und verbindet Generationen. 

Der 296 Seiten starke Roman er-

scheint als Hardcover im DIN-A5-

Format und ist mit zahlreichen lie-

bevollen Illustrationen versehen. 

Es ist die erste Zusammenarbeit 

des Autors mit dem Duderstädter 

EPV-Verlag, der mit seinen Krimis 

und Fantasygeschichten seit Jah-

ren weit über den Harz hinaus be-

kannt ist.

Hörbuch:

In Zusammenarbeit mit dem 

Schauspieler und Synchronspre-

cher Santiago Ziesmer (u.a. deut-

sche Stimme von SpongeBob) und 

Erik Elias Bolik (Moderator, Spre-

cher „Luke Wild“) entstand ein 

10-stündiges Hörbuch.

Das Hörbuch wird unter anderem. 

als Stream über eine besondere 

Spieluhr-Edition mit QR-Code ver-

fügbar sein, die das musikalische 

Leitmotiv „La Paloma“ trägt – ein 

zentrales Element im Buch.

Martin Bolik und Santiago Zies-

mer, der den Raben Pjotr spricht 

und als Co-Producer verantwort-

lich zeichnet, verstehen das Pro-

jekt als künstlerische Antwort 

auf die zunehmende Dominanz 

von KI-generierten Stimmen: „Mit 

Menschlichkeit und echten Stim-

men für das Kino im Kopf“, so Bolik.

Die Kombination von Roman und 

Hörbuch macht das Projekt auch 

für Schulen interessant, da es Ju-

gendlichen mit Lese- oder Sprach-

problemen den Zugang zur deut-

schen Sprache und einem Stück 

deutscher Geschichte erleichtert.

Ein Projekt mit Geschichte

• „Der Junge, der die Zeit besieg-

te“ knüpft an Boliks bisherige 

Hörspielwelten an:

• Der Zauberkoch und die Schat-

ten der Traumlosen (Roman & 

Hörspiel, MDR-Ausstrahlung, 

NDR-Feature)

• Zeitschiff Unicorn – Krieg der 

Zeiten (MDR-Ausstrahlung, 

NDR-Feature)

• Luke Wild von der Brockenban-

de – Das Geheimnis von Sorge-

moos (NDR-Feature, Spieluhr-

Edition)

Mit „Opa Birdy“, einer zentralen 

Figur der Brockenbande, schließt 

sich nun ein erzählerischer Kreis: 

Die Brockenbande

Die von Martin Bolik geschriebe-

ne und von Ste� en Gumpert illus-

trierte Welt der Brockenbande hat 

weit über die drei Harz-Bundes-

länder hinaus eine große Fange-

meinde. Podcasts und Hörspiele 

behandeln geheimnisvolle Orte, 

Natur, außergewöhnliche Men-

schen, Geschichte sowie Nachhal-

tigkeit und Zukunftsperspektiven.

Besonders beliebt sind die „Sagen 

mit Luke Wild“:

In der ersten Generation erzählt 

Opa Birdy (Heinz Hoenig) seine 

Geschichten an Enkel Luke Wild 

und Radiomann Onkel Paul.

In der zweiten Generation über-

nimmt Rabe Pjotr (Santiago Zies-

mer) den Part des weisen Erzählers.

Bekannte Sprecher sind u.a. Mar-

tin Bolik („Paul“) und Erik Elias Bo-

lik („Luke Wild“).

Auszeichnungen: ADAC Publi-

kumspreis, Innovationspreis 

Sachsen-Anhalt

Premiere-Lesungen in Goslar und 

Wernigerode

Zum Erscheinen des Romans � n-

den zwei Lesungen statt, bei de-

nen die Brockenbande auf die 

„Miss Marple des Harzes“ tri� t:

Goslar, Buchhandlung Böhnert, 

Freitag, 26. September, 19 Uhr: Hel-

mut Exner liest aus seinem aktuel-

len Lilly-Höschen-Krimi „Lilly und 

der Racheengel“. Santiago Ziesmer 

(Rabe Pjotr), Erik Elias Bolik (Luke 

Wild) und Martin Bolik präsentie-

ren den Roman „Der Junge, der die 

Zeit besiegte“. Bücher können er-

worben und signiert werden.

Wernigerode, Schloss Wernigero-

de, Samstag, 27. September, 17 Uhr:

Tickets online unter www.

schloss-wernigerode.de

„Der Jung



Jetzt

sparen
50%

  GRATIS Bordservice Speisen & Getränke im Bus*

  BUSREISEN im modernen Komfortreisebus

ZUSTIEGE ganz in Ihrer Nähe

BUCHUNGSHOTLINE

Montag bis Freitag von 9 – 18 Uhr 0531/219 270 62
oder buchen unter

www.schubert-touristik.de

KLIMAFREUNDLICHE

BUSREISEN

Aus� üge nach 

Verona, Venedig und 

Mailand inklusive!

€p.P./DZ 3

ab499499,,––

Termin ab Terminal p. P./DZ

26.10.–30.10.25 499 €
Einzelzimmerzuschlag 99 €

Italien

5

 OHNE ANZAHLUNG 1

kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
4 x  Übernachtung im 3-Sterne-Hotel 

„San Zeno“ in San Zeno di Montagna
4 x Frühstücksbu� et
4 x Abendessen
 Aus� ug nach Verona mit 

ausreichend Freizeit
 Aus� ug nach Venedig mit 

ausreichend Freizeit
Schi� süberfahrt nach Venedig und zurück
 Aus� ug nach Mailand mit 

ausreichend Freizeit

Gardasee zum Sparpreis

BORDSERVICE
INKLUSIVE

TAGE

Stadtführung Breslau, 

Aus� ug Waldenburger Land 

& Tanzabend inklusive!

€p.P./DZ 3

ab299299,,––

Termin ab Terminal p. P./DZ

10.11.–13.11.25 299 €
Einzelzimmerzuschlag 60 €

Polen

4

OHNE ANZAHLUNG 1

kleines Begrüßungsfrühstück
Reise im Komfortreisebus
1 Gepäckstück à 20 kg p.P.
SCHUBERT Reisebegleitung
3 x  Übernachtung im 3-Sterne-Hotel 

„Premium Jasek“ in Breslau
3 x Frühstücksbu� et
3 x Abendessen
Stadtführung Breslau mit örtlicher RL
 Aus� ug ins Waldenburger Land mit 

Schweidnitz (Friedenskirche UNESCO) und 
Außenbesichtigung Schloss Fürstenstein 
(Eintritt Extrakosten 6,- p.P.)

 Tanzabend im Hotel mit 
Alleinunterhalter

Breslau zum Knallerpreis

BORDSERVICE
INKLUSIVE

TAGE

GR ATIS BORDSERVICE

ANREISE | TERMINALS

Schon bei Anreise starten Sie mit unserem liebevoll arrangierten
Begrüßungsfrühstück. Weiterhin bieten wir im Rahmen der 

umfangreichen Bordverp�egung während der Reise kosten-

frei Wasser, Ka�ee, Freigetränke und warme Speisen an. Dies 
ist abhängig von den zeitlichen und örtlichen Gegebenheiten. Aus-
führliche Informationen �nden Sie unter auf unserer Website unter 
www.schubert-touristik.de/ueber-uns/schubert-bordservice.

ZOB BRAUNSCHWEIG

TERMINAL ASCHERSLEBEN
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Aschersleben Dieselstr.
Dieselstr.

Einfahrt

adt

A36 Aschersleben Ost
Hertzstraße 6

ZOB Busbahnhof Braunschweig, 38102 Braunschweig,

Berliner Platz 1, 400 Parkplätze Parkhaus BraWoPark, 
kostenp�ichtig lt. Anbieter

Gewerbegebiet Güstener Straße, 06449 Aschersleben,

Hertzstraße 6–8, 300 eingezäunte Pkw-Parkplätze,
Preis 3 €/Tag/Pkw

Busreisen – Tagesfahrten zum Schnupperpreis!

Hinweis:  Preise gelten bei Eigenanreise zum SCHUBERT TOURISTIK Zustieg ZOB Braunschweig oder 
Terminal Aschersleben & p.P.

Hinweis:  Preise gelten bei Eigenanreise zum SCHUBERT TOURISTIK Terminal oder Zustieg ZOB Braunschweig & p. P. im Doppelzimmer, Einzelzimmer-Zuschlag und Haustürservice gegen Aufpreis buchbar.

Polenmarkt Hohenwutzen
ausreichend Zeit zur freien Verfügung vor Ort 
für Shopping, 1 Getränk pro Person inklusive 
(Sekt, Wein, Bier oder alkoholfrei)

01.11.25

nur 39 €

Ein Hauch von Kaiserzeit – Prag entdecken!
ausreichend Zeit zur freien Verfügung vor Ort für 
Sightseeing oder Shopping, 1 Getränk pro Person 
inklusive (Sekt, Wein, Bier oder alkoholfrei)

09.11.25
10.11.25

nur 39 €

Elb� orenz Dresden – Kultur & Geschichte

ausreichend Zeit zur freien Verfügung vor Ort für 
Sightseeing oder Shopping, 1 Getränk pro Person 
inklusive (Sekt, Wein, Bier oder alkoholfrei)

15.11.25

nur 39 €

Busreisen – Silvester 2025

Silvester an der Ostsee 
5 x ÜN im 5-Sterne-Hotel „Neptun“ in Warnemünde 
mit HP & Silvesterfeier inkl. Getränke, Aus� üge inkl.

28.12.–02.01.26 
6 Tage

ab 1.749 €

Silvester in Wien 
4 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Wien, 3 x AE, inkl. Stadt-
rundfahrt, Riesenrad, Aus� ug Wiener Wald u.v.m

29.12.–02.01.26 
5 Tage

ab 849 €

Silvesterzauber in Schlesien
3 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Oppeln mit HP & Sil-
vesterfeier inkl. Getränke, Aus� ug Neissen u.v.m. 

30.12.–02.01.26 
4 Tage

ab 659 €

Silvester-Gaudi in München 
3 x ÜN im „elaya“ Hotel mit HP & Silvesterfeier im 
Brauhaus inkl. Getränke, Aus� ug Bayer. Seenland 

30.12.–02.01.26 
4 Tage

ab 698 €

Busreisen – Weihnachten 2025

Weihnachten im Erzgebirge 
6 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Oberwiesenthal mit 
HP, inkl. Aus� üge nach Sei� en, Karlsbad u.v.m. 

21.12.–27.12.25 
7 Tage

ab 1.179 €

Weihnachten in Dresden 
3 x ÜN im First-Class-Hotel in Dresden mit HP, 
inkl. Stadtführung, Schloss Wackerbarth u.v.m. 

23.12.–26.12.25 
4 Tage

ab 699 €

Weihnachten in Böhmen 
4 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Beraun mit HP, inkl. 
Aus� üge nach Prag, Karlsbad und Pilsen  

23.12.–27.12.25 
5 Tage

ab 699 €

Schwarzwälder Weihnachtszauber 
4 x ÜN im 3-Sterne-Superior-Hotel nähe Freiburg 
mit HP, inkl. Schwarzwald-Rundfahrt u.v.m.  

23.12.–27.12.25 
5 Tage

ab  818 €

Busreisen – Advent 2025

Advent in Krakau 
3 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Krakau mit HP, inkl. 
Stadtführung, Krakauer Weihnachtsmarkt u.v.m

27.11.–30.11.25 
4 Tage

ab 539 €

Adventszeit in Straßburg & Colmar  
3 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Mulhouse mit HP, 
inkl. Aus� üge nach Straßburg und Colmar 

28.11.–01.12.25 
4 Tage

ab 579 €

Wien–Salzburg–Linz 
2 x ÜN im 4-Sterne-Hotel in Linz mit HP, inkl. 
Salzburger & Wiener Christkindlmarkt u.v.m.

06.12.–08.12.25 
3 Tage

ab 429 €

Advent mit André Rieu 
3 x ÜF im 4-Sterne-Hotel in Hasselt, 1 x AE, inkl. Aus-
� ug Aachen, Weihnachtskonzert in Maastricht PK4  

12.12.–15.12.25 
4 Tage

ab 758 €

© München Tourismus/Jörg Lutz

BORDSERVICE
INKLUSIVE

BORDSERVICE
INKLUSIVE

BORDSERVICE
INKLUSIVE

* wo ausgewiesen. 1 Rechnung zahlbar 28 Tage vor Abreise; 3 bei Eigenanreise zum SCHUBERT TOURISTIK Terminal;
Die Kombination mehrerer Rabatte ist nicht möglich. Druckfehler & Zwischenverkauf vorbehalten. Es gelten unsere AGB unter 
www.schubert-touristik.de/AGB.pdf. Ausführliche Reiseverläufe sowie weitere Angebote � nden Sie unter www.schubert-touristik.de

SCHUBERT TOURISTIK GmbH

Taubenstr. 8, 

06449 Aschersleben
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